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Die Zukunft der DFL

Liebe Manager,

die letzten Tage waren sehr aufregend für viele in der DFL – Rücktritte, 
Austritte  beherrschten  das  Forum.  Deswegen  möchte  ich  hier  kurz 
Stellung zu dem Thema nehmen. 

Es  wird  in  der  DFL  weitergehen,  auch  wenn  einige  die  DFL  verlassen 
werden. Dies mag der eine schade, der andere positiv empfinden, sollte 
aber für uns kein Stopp in der DFL bedeuten.

Trotz  allem  wird  die  DFL  weitermachen  –  es  gibt  genügend  aktive, 
motivierte  Manager  hier  bei  uns,  die  gewillt  sind  weiterzumachen. 
Vielleicht verkleinern wir uns etwas in der Managerzahl (wonach es nach 
aktuellem Stand der Rückmeldung nicht aussieht), aber dies muss ja kein 
Nachteil  für  die  DFL  sein.  Weiterhin  sind in  der  DFL  wichtig:  Realität, 
Fairness und Chancengleichheit. Hinzu kommt der Spielspaß, der nicht zu 
kurz kommen soll bei uns. 

Aktuell  werde  ich  mit  der  restlichen  PG  einige  wichtigen  Themen 
besprechen: PG Zusammensetzung, was ist wichtig für die DFL, wer rückt 
wo nach,  welche wichtigen Themen sind noch offen.  Zu dem ein  oder 
anderen Thema wird es noch die ein oder andere Umfrage geben, wo ihr 
mit entscheiden könnt wie es weiter gehen soll.

Ich hoffe, dass viele von euch der DFL die Treue halten und weiter bei uns 
mitspielen.  Denkt  an  die  rechtzeitige  Rückmeldung  zur  neuen  Saison 
(hierzu  habt  ihr  alle  eine  PM im Forum von  piripiri66  bekommen),  so 
sichert ihr euch euren Verein und wir wissen, mit wie vielen Managern wir 
nächste  Saison  planen  können.  Nicht  jeder  Rücktritt  ist  auch  ein 
Rückschritt für die DFL und kann auch ein Schritt in eine andere Zukunft 
sein! 

Zum Schluss möchte ich noch jedem, der sich entschlossen hat, aus der 
DFL auszutreten, alles Gute für die Zukunft wünschen. Vielleicht sieht man 
sich irgendwann mal irgendwo wieder. Die Tür zur DFL ist nie ganz zu und 
es liegt allein an euch, ob sie wieder geöffnet wird. 

Phoenix-Borussia



Danke
von HolziUltraPro96HSV

Hallo liebe Managerinnen und Manager

ich heiße euch zum nächsten Magazin herzlich willkommen. Andreas und 
seine  Mannen  und  Frauen  waren  wieder  fleißig  und  haben  wie  immer 
Großes geschaffen. Ich freue mich aufs Lesen und wünsche euch viel Spaß 
beim Stöbern!

Vergesst eure Rückmeldung bei  der Saisonabfrage nicht.  Informationen 
zufolge  ist  die  Rückmeldung  bisher  sehr  erfreulich,  so  dass  auch  im 
nächsten Jahr ein neuer Managerrekord aufgestellt werden könnte. Also 
Leute, anmelden, anmelden, anmelden!

Bald  werden  auch  Informationen  zur  neuen  Führungsstruktur  der  DFL 
kommen,  wo  es  sicherlich  nach  meinem  Rücktritt  einige  wenige 
Veränderungen  geben  wird.  Lasst  euch  überraschen,  auch  von  den 
nächsten Themen, die die Projektgruppe für euch vorbereitet hat. Es gibt 
einiges zu tun für alle DFL-Manager, freut euch drauf, denn die Themen 
sind durchaus vielversprechend für den zukünftigen Spielspaß und werden 
auf Zustimmung bei euch stoßen.

Auch hier möchte ich den Moment nochmal kurz nutzen um mich bei euch 
zu bedanken. Es hat mir immer unglaublich viel Freude bereitet, die DFL 
wachsen und sich entwickeln zu sehen. Treibt die Entwicklung weiter, ich 
wünsche euch dafür alles Gute!

Und nun geht es ab ans Lesen …

Liebe Grüße

Patrick 



Das aktuelle Interview ….
…. mit Manager AlterOehrl

von HolziUltraPro96HSV

Andi (AlterOehrl) ist ein Manager der ersten Stunde in der DFL. Seit dem 
14.01.2008  ist  er  DFL-Manager.  5  Jahre  deutscher  Fussball  mit  vielen 
internationalen Vergleichen zeigen seine sportliche Managerqualität. Über 
seine 5 DFL-Jahre steht er nun Rede und Antwort für uns.

Patrick: Hallo Andi, 5 Jahre sind wir nun schon DFL und du seit den ersten 
Tagen dabei. Ich gratuliere ganz herzlich zum Jubiläum. Was für eine Zeit 
J …

Andi: Ja Servus, Sind es echt schon wieder 5 Jahre? Wahnsinn! Ich bin  
immer  sehr  gerne  hier  dabei,  da  mir  vor  allem  der  grundsätzlich  
freundliche Umgang und auch  die  Ideenvielfalt  der  Mitglieder  sehr  gut  
gefällt. Ich freu mich schon aufs 10er-Jubiläum.

Patrick: 5 Jahre PRO, 5 Jahre Bayer Leverkusen. Vizemeister, Vierter und 
Fünfter. Europa-League und Champions-League Teilnehmer bist du damit 
auch  schon,  wie  zufrieden  bist  du  selber  mit  deiner  PRO-Leistung 
innerhalb der DFL?

Andi: So zeitaufwändig wie die Pro-Variante auch sein kann, soviel Spaß 
macht sie gerade während der Saison. Natürlich spielt bei der Zulosung  
das Glück eine Rolle, aber umso intensiver man sich mit der Liga und dem  
Transfermarkt  beschäftigt,  desto  mehr  Möglichkeiten  bestehen,  ein  
"feines" Pro-Team zusammen zu bekommen.

Patrick:  In  Interaktiv  hast  du  mit  Kickers  Offenbach  in  der  3.  Liga 
begonnen. Nach der 1. Saison kam der Wechsel zum 1. FC Köln. Auch hier 
zeigt deine Vita wieder den Vizemeister“titel“ auf und auch Champions-
League und Europa-League Erfahrung hast du gesammelt. Wie hast du 
dein DFL-Interaktivleben persönlich erlebt?



Andi: Bei Interaktiv ist ein etwas anderes "Managerleben". Hier liegt die  
volle Konzentration in den wenigen Wochen vor Saisonstart und dann in  
der Winterpause. Der "Kicker" wird zu meinem steten Begleiter und auch  
online wird nach Aufstellungen, Verletzungen, möglichen Wechseln, etc.  
die  große  Fussballwelt  durchforstet.  Mal  gelingt  der  "große  Wurf",  mal  
liege ich leider auch (wie diese Saison) ziemlich daneben. Man kann halt  
leider  über  eine  Saisonhälfte  nichts  mehr retten,  wenn man es  in  der  
Kaderplanung verbockt hat.

Patrick: Kommen wir zu deiner aktuellen Saison. In Interaktiv lief es nicht 
berauschend. Der Abstiegskampf steht an und in den Pokalen war immer 
direkt in der Qualifikation Schluss. Was ist deiner Meinung nach nicht so 
gut gelaufen wie im Vergleich zu den Vorsaisons?

Andi: Hmm, wirklich eine Saison zum davon laufen! Ich wollte dieses Jahr  
etwas Neues versuchen,  und mein Haupt-Augenmerk auf  die Offensive  
und  das  Mittelfeld  legen.  Die  Abwehr  wollte  ich  durch  günstige  Leute  
zusammenstellen, die meiner Meinung nach trotzdem in ihren Vereinen  
gesetzt sind. Nur erwies sich diese Taktik als Totalausfall. Hoogland früh  
verletzt, Friedrich trotz sehr guter Vorbereitung doch nicht Stammspieler,  
Kleine  aus  Fürth  ein  Totalausfall,  Rüdiger  noch  zu  unerfahren  und  
Nürnbergs Klose sah ich zu Saisonbeginn als zu teuer(!) für meinen Idee  
an, obwohl ich ihn schon lange ins Auge gefasst hatte. Meine Defensive  
trägt leider daher zum Gesamtergebnis so gut wie überhaupt gar nichts  
bei  und  diese  Punkte  fehlen  mir  nun  zum  Anschluss  an  die  Nicht-
Abstiegsplätze. Das war wohl ein ziemliches Eigentor. Hinzu kommt, dass  
Ibisevic  im  Sturm  anscheinend  lieber  im  Euro-Cup  trifft,  Dost  mein  
persönlicher Fehlkauf des Jahrhunderts ist und ich mich beim Kauf von  
Bance leider von der guten Saisonvorbereitung blenden ließ. Einzig das  
Mittelfeld hat Erstliga-Niveau und ich hoffe, dass Frankfurt (Meier, dem ich  
kurz vor Saisonbeginn aus dem Kader gestrichen habe :-( ) und Bremen  
(Hunt) wieder die Kurve bekommen und somit das Mittelfeld mir eventuell  
doch noch die benötigten Punkte beschert.

Als Fazit bleibt mir von dieser Gurken-Saison: Höre auf dein Bauchgefühl,  
ändere am besten die allererste Aufstellung nicht mehr (Kießling, Meier,  
Klose, Giefer!!!!), halte nicht an alte Helden fest (Ibisevic, Kleine,etc..)  
und  lasse  dich  nicht  von  guten  Vorbereitungs-Leistungen  (Bance,  
Friedrich,......) blenden.



Patrick: In PRO sieht es wiederrum besser aus. Im DFL-Pokal war erst im 
Viertelfinale  Schluss,  im  DFB-Pokal  gab  es  in  der  2.  Runde  ein  ganz 
knappes Ausscheiden in Nürnberg. In der Champions-League steht in den 
nächsten Tagen das Halbfinal-Rückspiel an und auch wenn das Hinspiel in 
die Hose ging ist immer noch eine kleine Tür für das Finale offen. In der 
Liga gibt einen engen Kampf um die internationalen Plätze. Wie lautet dein 
bisheriges Saison-Feedback?

Andi: In Pro habe ich zum Glück weniger Sorgen. Es läuft ganz prima,  
auch wenn nach einer tollen Aufholjagd und zwischenzeitlichem Platz 3  
sich  nun  anscheinend  ein  guter  Spieltag  mit  einem  Grotten-Tag  
abwechselt. Ich hoffe, meine Jungs stabilisieren sich wieder. Leider wird  
durch die frühe Meisterschaft der Bayern in der "echten" Liga sicherlich  
das große Rotieren bei Robben und Ribery eintreten, so dass beide nur  
noch  "gedämpft"  punkten  werden.  Vielleicht  kommt  auch  das  
Wechselglück zurück und ich lasse nicht wieder genau an dem Spieltag  
Leute draußen (Tobias Weis), an dem die endlich einmal richtig punkten. 

In der Champions-League soll sich Cercle Brügge auf einen heißen Kampf  
im Rückspiel gefasst machen! Nach dem schlechten Spieltag (ich glaube 
fast dem schlechtesten Spieltag meiner ganzen DFL-Karriere) folgte die  
letzten Wochen immer ein ziemlich guter. Also noch nicht zu sicher sein  
Salome555! :-) …

Patrick: Auf welche sportlichen DFL-Erfolge bist du besonders stolz?

Andi: Am meisten  gefreut  habe  ich  mich,  als  ich  endlich  mein  "Vize-
Syndrom" ablegen konnte mit dem Gewinn der  IA-Europameisterschaft  
2012!! Nach vielen zweiten Plätzen (IA 1.Liga 09/10, PRO 1.Liga 11/12,  
IA-WM2010), sowie vielen weiteren Top4-Platzierungen hat es dieses Mal  
endlich geklappt.

Dazu kam dann noch  der  KICKER-Gesamt-Tagessieg  im Halbfinale  der  
2012er EM. Den damit gewonnenen Tankgutschein habe ich mit großer  
Freude mit einem meiner Oldtimer durchgeblasen :-)

Noch  was.  Vor  allem freut  es  mich  immer,  wenn  ich  bei  den  großen  
Turnieren weit vorne lande, obwohl ich dann immer (soweit möglich) auf  
die  dann  leider  notenmäßig  viel  zu  hoch  gepushten  deutschen  Spieler  
bewusst (!) verzichte!! Gerade weil  man bei den Turnieren gegen eine  
Riesenanzahl an DFL-Mitstreitern antritt!

Patrick: Wie hat sich die sportliche Qualität in der DFL über die Jahre 
entwickelt?  Findest  du  auch,  dass  die  Qualität  über  die  Jahre  deutlich 
zugenommen hat?



Andi: Ein ganz klares Ja! Man braucht sich ja nur anzusehen, auf welchen  
Platzierungen sich die ganzen Ligen im Kicker-Vergleich befinden. Hier in  
der DFL ist der Anteil an Nebenbei-Hobby-Managern ein viel geringerer als  
in nahezu jeder "normalen" Liga mit Freunden, Kollegen, etc. Unsere 1.  
IA-Liga ist auf Kicker-Rang 131!! von 13000! Da reicht eine "mittelmäßige  
Platzierung"  um  Platz  90000  halt  wahrscheinlich  nicht  für  den  Liga-
Verbleib! In PRO sind wir bei allen 17er-Ligen sogar auf Platz 2!!!! Eine  
Steigerung ist in beiden Varianten wohl kaum noch möglich, denke ich!  
Daher, die Qualität ist in der DFL absolut TOP!!

Patrick: Wenn  ich  mir  vorstelle,  was  wir  in  der  DFL-Community 
geschaffen haben (z.B. ein eigenes Magazin oder unsere Design-Tabellen), 
bin ich darüber sehr stolz. Auch das Community-Erlebnis mit euch und der 
tolle sportliche Wettkampf sind immer spitze. Wie hast du die Entwicklung 
der DFL-Community erlebt?

Andi: Ich finde die DFL wirklich absolut TOP! Das Engagement vieler und 
auch die vielen Ideen, Cups, Spielvarianten, etc. sind wirklich Klasse! Es  
hat sich wirklich von einer sehr guten Idee vom Präsidenten Patrick zu  
einem wunderbaren  Treffpunkt  der  Managerspiel-Verrückten  gesteigert.  
Ich möchte es nicht mehr missen!!!

Patrick: Was  wünschst  du  dir  für  die  kommenden  Jahre?  Welche 
sportlichen Bereiche kann die DFL noch erschließen und wohin könnte sich 
die Community noch entwickeln?

Andi: Ich  wünsche  mir,  dass  die  DFL  gerade  in  der  nächsten  Saison  
inhaltlich  so  weiter  geht  wie  bisher  und  sich  die  Community  ihren  
freundlichen und kollegialen Umgang behält.

Mir macht es RIESEN Spaß hier, auch wenn ich meist nur der mitlesende  
"stille"  Beobachter  bin  und  nicht  so  aktiv  am Forumsleben  teilnehme.  
Diese Kreativität,  die Ideen und das Engagement vieler  hier  zu sehen,  
macht mich zu einem glücklichen Teil dieses "DFL-Verbundes".

Patrick: Andi, ich danke dir ganz herzlich für das Interview und 5 tolle 
DFL-Jahre. Bleib so wie du bist J! 

Liebe Grüße 

Patrick



Post von E.T.

Liebe Demokratie …...

wer  bist  du ?  Was hast  du getan  ?  Du hast  uns  unseren  Präsidenten 
gekostet,  weil  er  ein  großer  Verfechter  ist  von  deinen  ureigensten 
Merkmalen.

Liebe Demokratie ….

wörtlich  übersetzt  bist  du  eine  Volksherrschaft.  Das  hatte  auch  unser 
Präsident so verstanden und umgesetzt, und das verstehen wir in der DFL 
alle genau so und wollen es weiter umsetzen. Aber …..

…... liebe Demokratie ….

wie verstehst du dich wirklich ? Das immer größer werdende Volk, einst 
auch Völkchen unserer Manager hat alljährlich die Möglichkeit einer Wahl. 
Ich  glaube,  das  ist  Demokratie.  Die  Wahl  einer  kleinen  bisher 
siebenköpfigen Gruppe von Euch gewählter Abgeordneter !

Liebe Demokratie …..

was können wir tun, damit unser Volk versteht, dass damit dein Dasein für 
das so immens wichtige und von uns allen verehrte Volk abgetan ist ? ….., 
dass dann die Demokratie in dieses kleine von  Euch gewählte Völkchen 
übergeht.  Wenn das jemand aus dem von uns so verehrten Volk nicht 
versteht, endet das dann nich in einem fatalen Missverständnis ….... ?

Ja, liebe Demokratie …...

und dieses Missverständnis einiger in unserem fleißigen Völkchen hat uns 
unseren von uns allen so verehrten, durch besagtes Missverständnis nun 
verständlich verbitterten Präsidenten gekostet !

Liebe Demokratie …..

bitte erkläre dich denjenigen, die dich bisher nicht verstanden haben, oder 
verstehen wollten. Damit uns so etwas in Zukunft nicht wieder passiert.

Herzlichst

Euer Außerirdischer, E.T.



1. Bundesliga
Interactive

Kann Silverblue seinen Titel verteidigen ?
von HolziUltraPro96HSV

Die Tabelle nach dem 26.Spieltag

Die  Kunst  der  Titelverteidigung ist  in  der  DFL  ein  wirklich  schwieriges 
Unterfangen. Manager Silverblue hat immer noch die Möglichkeit, mit der 
TSG Hoffenheim diesen Coup zu schaffen.  Die Kraichgauer  liegen nach 
dem 26.Spieltag auf Platz 3, der Abstand auf Platz 1 beträgt immerhin 
„nur“ 47 Punkte. 

An der  Spitze thront momentan Alemannia Aachen mit Manager  1nico. 
Nach Abschluss der Hinrunde lag die Alemannia immerhin nur auf Platz 3 
und hat somit mit der TSG die Plätze getauscht. Dazwischen liegt, wie 
schon am Ende der Hinrunde, Werder Bremen mit Manager webboss.
Ein  bisschen  Polster  hat  die  TSG  inzwischen  gesammelt,  dahinter  ist 
allerdings  erst  Recht  alles  offen.  Denn  zwischen  Platz  2  und  5  liegen 
gerade  einmal  30  Punkte  Abstand.  Somit  haben  neben  Bremen  und 
Hoffenheim auch noch Rot-Weiß Erfurt und Hansa Rostock alle Chancen 
auf die Champions-League Qualifikation. 



Und selbst danach ist noch nichts unmöglich. Mit des Erreichens der 1000 
Punkte-Marke sind die TuS Koblenz als auch der Wuppertaler SV noch im 
Rennen um die internationalen Plätze. Und selbst für Hertha BSC Berlin 
und Bayern München besteht noch ein bisschen Hoffnung.

Mit Manager stigma und Bayer Leverkusen auf Platz 10 fängt die Zone der 
ambitionslosen Vereine an, die sich aber auch keine Gedanken mehr im 
Abstiegskampf machen müssen. Zu der Werkself  gesellen sich der FSV 
Frankfurt und Wacker Burghausen, sowie vermutlich auch schon der VfB 
Stuttgart II und der Karlsruher SC. 

Manager PsychoAdler liegt mit seinem Rot-Weiß Oberhausen auf Platz 15 
mit 854 Punkten. Das sind genau 50 Punkte Vorsprung vor dem 1. FC Köln 
mit  Manager  AlterOehrl  (ein  ausführliches  Interview  mit  ihm  ist  in 
diesigem Magazin zu finden). 50 Punkte sind ein gutes Polster, dennoch 
kein Ruhekissen, sodass sich die Domstädter immer noch Hoffnungen auf 
den Verbleib in der 1. Bundesliga machen können.

Diese Hoffnung ist in Hamburg und Hannover ausgeträumt. Beide Vereine 
zeigen weiter eine katastrophale Saison und können schon zu 100 % für 
die  2.  Bundesliga planen.  Da hilft  auch der  Spieltagssieg der  96er  am 
letzten Wochenende nichts mehr.

Im DFB-Pokal sind noch 3 Vereine im Rennen um den begehrten Pott. Das 
Viertelfinale  bestreiten  sowohl  Wacker  Burghausen,  Hansa  Rostock  als 
auch  Tabellenführer  Alemannia  Aachen.  Wacker  Burghausen  tritt  dabei 
gegen Carl Zeiss Jena an, zudem kommt es zu heißen Pokalfight zwischen 
Cottbus und Rostock. Gerade für Wacker ist neben dem Pokalerfolg ein 
weiteres Ziel durch den DFB-Pokal erhalten, denn der Pokal ist die letzte 
Chance  in  dieser  Saison  um  im  nächsten  Jahr  in  der  Europa-League 
antreten  zu  dürfen.  Diese  Sorge  gibt  es  in  Aachen  nicht  mehr,  denn 
Europa ist durch die Liga quasi schon gebucht. Im Viertelfinale wird der 1. 
FC Saarbrücken empfangen. 



2.Bundesliga
Interactive

Augsburg und Freiburg vor dem Abstieg – aber :
Aufstiegsfrage völlig offen 

Die Tabelle nach dem 26.Spieltag

Sogar der 1.FC Nürnberg auf Platz 9 muss den erträumten Aufstieg noch nicht 
abhaken. Ganze 82 Punkte sind es bis zum dritten Platz, der den Aufstieg ins 
Oberhaus bedeuten würde. Auch die 50 Punkte Vorsprung des Führungsduos 
Borussia  Mönchengladbach  und  VfB  Stuttgart  sind  nur  ein  hauchdünnes 
Ruhekissen. 



3.Liga
Interactive

Spannung pur in der Aufstiegsfrage

Die Tabelle nach dem 26.Spieltag

Die Luft ist dünn an der Tabellenspitze für Energie Cottbus. Wenigstens 
sechs  ernsthafte  Verfolger  wollen  dem  neuen  Energie-Manager 
roger_rabbit  den Titel noch streitig machen. Die 26 Punkte Vorsprung 
können  schnell  mal  aufgebraucht  sein.  Bis  Platz  7,  wo  die  SpVgg 
Unterhaching 59 Punkte auf den dritten Aufstiegsrang gutmachen müßte, 
machen sich alle Teams noch berechtigte Aufstiegshoffnungen.



Premier League
Interactive

Titelkampf nach 26 Spielen völlig offen
Aston Villa mit Vorsprung – aber ….......
von E.T._1964

Wie  an  einer  Perlenschnur  aufgereiht  präsentieren  sich  in  der  Premier 
League  die  Plätze  1  bis  11.  Kaum  große  Punktabstände  gepaart  mit 
schwankenden  Leistungen  -  häufig  wechselnde  Tabellenkonstellationen 
sind fast zwangsläufig die Folge. 

Die Tabelle nach dem 26.Spieltag

Während  sich  Aston  Villa an  der  Tabellenspitze  mit  31  Punkten  ein 
kleines  Polster  zugelegt  hat,  findet  sich  Herbstmeister  Queens  Park 
Rangers aktuell nur auf dem vierten Platz wieder. Wo will man also im 
Titelkampf  und  im  Rangeln  um  die  internationalen  Plätze  also  einen 
gedanklichen  Strich  in  der  Tabelle  ziehen  ?  Erst  zwischen  dem 
Tabellenelften FC Everton und dem dahinter liegenden FC Southampton 
tut sich mit 69 Punkten die erste größere Lücke auf. Nach oben zu Platz 5 
sind es für Everton dagegen „nur“ 61 !



Abstieg  heißt  es  wohl  bereits  für  Norwich  City und  dem  FC  Chelsea – 
Abstiegskampf  in  jedem  Fall  für  Stoke  City.  68  Punkte  sind  es  für  den 
Drittletzten  bis  zum rettenden  Ufer.  Dort  paddelt  Manchester  United noch 
lange nicht in Sicherheit. Aber auch  Wigan Athletic, Swansea City und die 
Wolverhampton Wanderers sind in Punktnähe zu ManU.

 FA-Cup

Wenn  der  Letzte  gegen  den  Vorletzten  spielt,  dann  kommt  meistens  einer 
weiter. Das Schlusslicht  der Premier League FC Chelsea nutze die Gunst der 
Stunde  und  gewann  gegenden  Vorletzten  Norwich  City  –  und  das  gleich 
ziemlich deutlich : 16 zu Minus 22. Tabellenführer Aston Villa war bereits in 
der Qualifikation gescheitert. Im Achtelfinale erwischte es mit West Bromwich 
Albion, und den Queens Park Rangers den Zweiten und den Vierten.

Somit ist Chelsea im Viertelfinale der Hecht im Karpfenteich. Für die Londoner 
geht es gegen den Zehnten Newcastle United. Ein Weiterkommen scheint also 
nicht unmöglich. 



Liga BBVA
Interactive

Abstiegskampf mit Meister FC Getafe !
Zweikampf um die Meisterschaft!
von Wolly-2009

Jetzt ist erst mal Länderspielpause. Nach dem 26. Spieltag droht für den 
Meister und Europa-League Sieger FC Getafe (pacster83) der Abstieg. 
CD Teneriffa (mks2) und  RCD Espanyol  de Barcelona (Wolly-2009) 
spielen um die Meisterschaft und ein Sechskampf um die internationalen 
Plätze.

Wer hätte das gedacht ? Oben an der Spitze wird es spanender. Nach der 
Hinrunde sah es so aus, dass der Titel zwischen dem Herbstmeister  CD 
Teneriffa (mks2) und dem Pokalsieger CA Osasuna (come4) entschieden 
wird. Mittlerweile  ist an der Tabellenspitze ein Zweikampf zwischen  CD 
Teneriffa (mks2)  und  RCD  Espanyol  de  Barcelona (Wolly-2009) 
entstanden. Mit RCD Espanyol de Barcelona (Wolly-2009) ist ein Team 
dabei, das hohe Anforderungen hat. Wie man weiß,  möchte Teamchef 
Wolly Horn Espanyol ins internationale Geschäft bringen. Dass sie nun mit 
um den Titel mitspielen, war so nicht voraus zu sehen. Wie man aus dem 



Kreis von Teneriffa erfuhr, wollen sie den Kampf um den Titel, bis zum 
letzten Spieltag aufrecht erhalten. 
Außenseiter-Chancen  rechnet  sich  auch  noch  Pokalsieger  CA Osasuna 
(come4),  Celta  de  Vigo (Horst_Manson)  und  Real  Saragossa (VC-
Herxer) aus. Sie werden wohl mehr um die internationalen Plätze spielen, 
als  um  die  Meisterschaft.  Oder  werden  die  beiden  Spitzenreiter  noch 
schwächeln  ?  Freuen  wir  uns  auf  einen  spannenden  Endspurt  um die 
Meisterschaft.

Um die  internationale  Plätze  werden  auch  UD Almeria (Shadowriser), 
Deportivo  La  Coruna (BridgetW)  und  Real  Betis  Sevilla 
(FantasticBaron)  mitspielen.  Die  Experten  sind  sich  einig,  dass  die 
Entscheidung auch am letzten Spieltag fällt, wie bei der Meisterschaft. 

Die Teams  UD Levante (Christian900),  FC Malaga (Chris1971Dhairy), 
FC  Valencia (Society),  Atletico  Madrid (Thilofr),  Real  Madrid 
(Nrwbasti)  und  Rayo Vallecano (Mxxx)  werden mit  dem Ausgang um 
internationale Plätze und um den Abstieg nichts zu tun haben.

Ab  dem  15.  Platz  gibt  es  einen  Sechskampf  um  den  Abstieg.  FC 
Barcelona (Siti_11),  Athletic Bilbao (ClubBrasil),  Real San Sebastian 
(Comander2001),  FC  Getafe (pacster83),  Sporting  Gijon 
(ruebenschwein) und der FC Granada (PrO10) spielen gegen den Abstieg. 
Wird der Meister, Europa-League Sieger und DFL-Pokalsieger  FC Getafe 
absteigen? Das wäre eine große Überraschung. Noch gibt es 8 Spieltage, 
um den Abstieg ab zuwenden, aber es wird kein leichter Kampf werden.

Mit  den  beiden  Spitzenreitern  der  BBVA-Liga  CD  Teneriffa und  RCD 
Espanyol de Barcelona haben wir noch 2 Teams im DFL-Pokal-Halbfinale 
vertreten.

Positiv  ist  zu  erwähnen,  dass  mit  dem  Newcomer  Wolly-2009 und 
BridgetW zwei  Manager  mit  ihren  Teams  um den  Titel  bzw.  um die 
internationalen Plätze mitspielen. Leider spielen auch die zwei Newcomer 
ClubBrasil und Comander2001 gegen den Abstieg.



Copa del Rey
Interactive

Espanyol setzt sich knapp gegen Almeria in der Quali durch!
Malaga und FC Barcelona siegen knapp!
von Wolly-2009

In der Qualifikation gab es zwischen  RCD Espanyol de Barcelona und 
UD Almeria ein enges Spiel.  Im Hinspiel  siegte Espanyol  verdient mit 
49:37.  Alles  sah  nach  einem  Spaziergang  ins  Achtelfinale  aus.  Im 
Rückspiel kam es anders.  UD Almeria machte hinten dicht und konterte 
geschickt die Abwehr von Espanyol  aus. Obwohl  man mit 48:57 verlor 
konnte Espanyol ins Achtelfinale einziehen. Mit einem Gesamtergebnis von 
97:94 siegte man gegen Almeria. Ins Achtelfinale folgten mit Celta Vigo 
(gegen FC Grenada),  Deportivo La Coruna (gegen Real Madrid) und 
Athletic Bilbao (gegen UD Levante) drei weitere Teams.

Im Achtelfinale gab es zwei  spannende Duelle  im Hinspiel.  FC Malaga 
siegte gegen  Sporting Gijon mit 59:53. Der FC Malaga tat sich gegen 
den  Abstiegskandidaten  schwer.  Im  Rückspiel  müssen  sie  nach  Gijon 
reisen.  Gibt  es  noch  eine  Überraschung.  Auch  in  Spanien  gelten  die 
besonderen Gesetze in Pokalspielen. 

Deportivo La Coruna unterlag im Heimspiel gegen Abstiegskandidat FC 
Barcelona mit 54:58. Für Deportivo wird es sehr schwer, das Viertelfinale 
zu erreichen. Im Rückspiel müssen sie ins  "Camp Nou" reisen. Schafft 
der FC die Sensation gegen Deportivo?

Hier das Achtelfinale im Überblick:

Copa del Rey



Serie A
Interactive

Palermo auf den Spuren von Milan
von E.T._1964

Der  AC  Mailand thront  weiter  an  der  Tabellenspitze  und  kann  unterdessen 
seinen Punktvorsprung konstant um die 100 Punkte halten. Wenn das Team von 
Manager thody1 nicht noch komplett einbricht, kann der Scudetto wohl bei den 
Modestädtern verbucht werden. Auf den zweiten Rang hat sich unterdessen die 
Mannschaft der Stunde vorgeschlichen : Bei Saisonhalbzeit lag der US Palermo 
noch im Mittelfeld auf Rang acht. Was hat Manager  taxikalle da nur für einen 
Teufelsmix gebraut in der Winterpause ? Plötzlich finden sich die Siziliener auf 
dem zweiten Platz wieder, der die direkte Qualifikation zur Champions-League 
bedeuten würde.
Um die internationalen Startplätze wir es allerdings ein heißes Gerangel geben : 
FC Bologna, die beiden  Genueser Teams,  Catania und auch  Napoli machen 
sich allesamt noch größte und auch berechtigte Hoffnungen auf die europäische 
Bühne. Auch am Tabellenende ist die Abstiegsfrage offen, wie selten : AS Rom, 
AS Bari, FC Parma, AS Livorno und der  AC Florenz – vielleicht sogar noch 
Juventus Turin. Sicher von ihnen ist noch keiner – abgestiegen allerdings auch 
nicht.



Jupiler League
Interactive

Der Meister in Topform
von battlepig

Die Tabelle nach dem 26.Spieltag

Lange Zeit führten Leuven mit Neumanager adi98 und Mechelen mit FC-
Pluto die Tabelle an. Aber in der Rückrunde wurde der amtierende Meister 
Cercle Brügge mit Salome555 stetig stärker, am 26. Spieltag gab es für 
Brügge  einen  überlegenen  Tagessieg,  womit  sich  Cercle  an  die 
Tabellenspitze katapultierte.

Um die  Meisterschaft  gibt  es  jetzt  einen  Dreikampf  zwischen  den  drei 
genannten  Vereinen,  die  wahrscheinlich  auch die  internationalen  Plätze 
unter sich ausmachen. Denn der Tabellenvierte KSC Lokeren mit Manager 
noch1Bier  hat  schon fast  100 Punkte  Rückstand.  Es  gibt  deshalb  viele 
Teams, die im Niemandsland des Mittelfeldes spielen und weder mit dem 
Abstieg noch der Qualifikation für die Europa League etwas zu tun haben.

Der Tabellenletzte Genk mit Newcomer nordi ist weit abgeschlagen und 
der sichere erste Absteiger. Der zweite Abstiegsplatz ist noch nicht sicher, 
um das  rettende  Ufer  kämpfen  der  KV Kortrijk  mit  PrimeNa,  der  RSC 
Anderlecht mit Baldenay und Germinal Beerschot mit United89.



Im  Achtelfinale  des  nationalen  Pokals  ist  vielleicht  die  größte 
Überraschung,  dass  der  abstiegsbedrohte  RSC  Anderlecht  den  Vierten 
Lokeren besiegte. Das spannenste Spiel fand in Lierse statt, deren Team 
mit 25:26 gegen den Zweiten Leuven verloren.

Hervorzuheben ist noch der Erfolg von cafell mit seinem Verein AS Eupen 
in der Champions League. Eupen steht im Halbfinale der Königsklasse und 
konnte  das  Hinspiel  gegen  1899  Hoffenheim  sogar  mit  6  Punkten 
Vorsprung für sich entscheiden.

Erfreulich ist, dass sich die Jupiler League auch in der Battle of Leagues in 
das Achtelfinale kämpfen konnte. Salome555, cafell und Baldenay müssen 
jetzt gegen die 1. Bundesliga antreten.



Ligue 1
Interactive

Ein Hauen und Stechen an allen Fronten
von lokfan1987

Seit unserem letzten Bericht ist die Winterpause schon lange kein Thema 
mehr.  Der  bevorstehende  Saisonendspurt  beherrscht  längst  die 
Diskussionen. Drehte sich vor der Winterpause noch alles um die viel zu 
langen Verletztenlisten und die zahlreichen Saisonüberraschungen, stand 
in der Winterzeit das Suchen und Finden neuer Akteure im Mittelpunkt. Ein 
Blick auf die Einkaufsliste des Winters zeigt, dass die meisten Manager auf 
bewährte  Kräfte  der  Sommermonate  setzten  und  weniger  auf  echte 
Überraschungstransfers aus waren. Spieler wie Dante, Mandzukic, Götze, 
Klose  oder  auch  Kießling  fanden  den  Weg  in  die  meisten  Teams  und 
verdrängten  die  Enttäuschungen  des  Sommers  auf  die  Tribünen  der 
Stadien. Mit dieser Erkenntnis im Hinterkopf kann doch keine Spannung 
mehr  zu  erwarten  sein  dachten  sich  die  meisten  Fußballexperten  und 
prophezeiten  eine  ruhige  Rückrunde  mit  wenigen  Platzwechseln  und 
Positionskämpfen. Doch wie immer im Leben kommt es anders, als man 
denkt. An der Spitze tobt ein Dreikampf um die Meisterschaft, Hollywood 
hätte es nicht besser inszenieren können. Dahinter ein Hauen und Stechen 
um die iternationalen Plätze, nur  am Kampf um den Klassenerhalt scheint 
den Regisseuren die Lust vergangen ein wenig zu sein.



Für Spannung sorgt die französische Eliteklasse im ganzen Land: In der 
Ligue  1  sind  es  gleich  drei  Mannschaften,  die  ernsthaft  um  die 
Meisterschaft kämpfen. 
Alle Experten hatten mit einem Durchmarsch des Starensembles aus Paris 
gerechnet. Die Akteure des Favoriten gaben zwar unter Trainer bebob27 
eine Spitzenleistung nach der anderen ab, doch Stade Rennes sitzt ihnen 
mit nur wenigen Zählern Rückstand im Nacken. Mit nicht weniger Chancen 
auf den Titel steht der Lille OSC von Managerneuling  KreyerSV da und 
vervollständigt mit mickrigen 34 Punkten Rückstand zum Tabellenführer 
aus Paris das Spitzentrio.

Das Team aus Brest um Manager  loewenpower führt mit 994 Punkten 
und dem damit  verbundenen  vierten  Platz  das  Feld  derer  an,  die  den 
Kampf  um  das  internationale  Geschäft  führen.  Mit  Bordeaux  und 
Liganeuling Ajaccio im Windschatten heißt es hier aus drei mach zwei, was 
Spannung bis zum letzten Spieltag verspricht. 

Nach den durchwachsenen Leistungen von AS Nancy in der Hinrunde und 
keiner deutlichen Leistungssteigerung nach dem Winterschlaf ist bei einem 
Rückstand von 232  Punkten  wahrscheinlich  der  erste  Absteiger  bereits 
gefunden.  Aller  Voraussicht  nach  liegen  auch  in  Sochaux  bereits  alle 
Nerven blank, und wenn kein Wunder mehr geschieht kann auch Trainer 
floppe1987 die Planungen für das Unterhaus vorantreiben. Troyes, das 
Traditionsteam aus Marseille und mit Abstrichen OGC Nizza machen den 
Kampf  um das  letzte  Ticket  für  den  Gang in  die  Zweitklassigkeit  aller 
Voraussicht nach untereinander aus.



Vom siebten bis fünfzehnten Rang kämpfen die Mannschaften nur ums 
Prestige.  Niemand von ihnen wird  mit  Auf-  oder  Abstieg etwas  zu tun 
haben, und alle Manager dieser Tabellenregionen können ganz entspannt 
den  Endspurt  genießen  und  bereits  mit  offenen  Augen  mögliche  neue 
Spieler für das nächste Jahr beobachten.

Coupe de France – Aufstand der Kleinen

Die sogenannten grauen Mäuse der Liga und kleineren Vereine sind nicht 
mehr nur schwer zu schlagen. In vielen Pokalduellen haben sie sogar das 
Kommando übernommen. Das belegt der Blick auf die aktuelle Tabelle der 
Ligue  1.  Nur  der  OSC Lille  schaffte  als  einziges  Team der  Top  5  den 
Sprung  in  das  Viertelfinale.  Die  anderen  Teams  der  aktuellen 
Tabellenspitze blamierten sich bereits mit dem Aus in der Vorrunde oder 
stolperten  spätestens  im  Achtelfinale  des  Pokals  über  die  Beine  der 
Konkurrenz. So düpierte Bastia beispielsweise Bordeaux. Stade Brest zog 
im Spitzenspiel der Runde gegen Lille den Kürzeren und Paris wurde auf 
heimischen Platz von Dijon regelrecht verhauen.  In den weiteren Partien 
gelang den Teams aus Monaco, Ajaccio, Lyon und Toulouse der Sprung in 
die  nächste  Runde.  Abgerundet  wird  das  Teilnehmerfeld  vom  derzeit 
abgeschlagenen  Tabellenletzen  aus  Nancy  der  sich  gegen  den 
Tabellennachbarn  aus  Sochaux  in  beeindruckender  Manier  durchsetzen 
konnte. Die Auslosung ergab folgende vielversprechende Paarungen für 
das Viertelfinale : 

Wird sich Lille als klarer Favorit jetzt noch den Schneid abkaufen lassen? 
Kann Nancy befreit vom Druck des harten Ligalltages weiterhin für Wirbel 
sorgen oder greift doch ein anderes Team nach den Sternen und der Pokal 
zeigt wiedermal seine eigenen Gesetze? Die nächsten Runden werden es 
zeigen… 



Liga Zon Sagres
Interactive

Beira-Mar behält den Platz an der Sonne
Von Keeper54

Die Tabelle nach dem 26.Spieltag

Auch nach dem 26. Spieltag behält Manger FCTeufel die Liga fest im Griff 
uns ziert mit seinem Team Beira-Mar die Tabellenführung. 1.120 Punkte 
stehen zu Buche.  Die Tausender-Grenze wurde noch von vom Zweiten 
Academica (1.040) übersprungen. 

Auf den folgenden Rängen ergaben sich gegenüber der Hinrunde einige 
Verschiebungen.  Dritter  ist  jetzt  Vicente  FC.  Das  Team von Newcomer 
„hinzuname“  belegt  damit  den  letzten  internationalen  Platz.  Allerdings 
liegen Nacional Funchal, Rio Ave, Pacos de Ferreira, Estoril und Maritimo 
Funchal in Lauerstellung. Diese Team liegen in einer Punktespanne von 77 
Zählern.

Am  Ende  gab  es  wenige  Änderungen.  Der  FC  Porto,  602  Punkte,  als 
Letzter  und  Sporting  Braga,  619,  zieren  weiter  das  Tabellenende  und 
stehen auf den Abstiegsrängen. Guimaraes hat als Drittletzter schon einen 
Abstand von 101 Punkten auf den ersten Abstiegsrang.



HtH-Wertung in der Interactive Variante

Manger problemwade hat für die bisherigen Spiele eine HtH-Wertung 
vorgenommen.

Auf den ersten beiden Rängen gibt es keine Änderungen. Danach doch 
einige  Verschiebungen.  Erstaunlich,  dass  der  FC  Porto  es  in  dieser 
Wertung auf Rang 13 geschafft hat.



Taca de Portugal
Dritter Gil Vicente geht sang und klanglos unter

Im  nationalen  Pokal  wurde  mittlerweile  die  1.  Runde  ist  absolviert. 
Überraschend  musste  der  Tabellendritte  Gil  Vicente  deutlich  die  Segel 
streichen.  Der  Dreizehnte  Olhanense  setzte  sich  knapp  bei  Sporting 
Lissabon durch.

Ergebnisse der 1. Runde:
FC Porto - Academica de Coimbra 15:28
Gil Vicente - Maritimo Funchal 10:55
Nacional Funchal - Benfica Lissabon 29:4
Pacos de Ferreira - Sporting Braga   9:1
Vitoria Guimaraes - Estrela Amadora 11:15
FC Rio Ave - GD Estoril 37:47
Sporting Lissabon - SC Olhanense 15:72
Vitoria Setubal - SC Beira-Mar 10:27

Ansetzungen der 2. Runde
Academica de Coimbra - Maritimo Funchal
Nacional Funchal - Pacos de Ferreira
Estrela Amadora - GD Estoril
SC Olhanense - SC Beira Mar
Spieltag ist der 28. Spieltag der BULI 



Eredivisie
Interactive

Eindhoven scheint es zu packen – aber :

Geht da noch was in Arnheim ?
von E.T._1964

Die Tabelle nach dem 26.Spieltag

Eigentlich ist der Titel-Zweikampf ziemlich ausgeglichen an der Spitze der 
Eredivisie. Ein ständiges Auf und Ab in den wöchentlichen Punktzahlen, 
sowohl beim PSV Eindhoven, als auch bei  Roda JC Kerkrade machen 
eine  Prognose  nicht  einfach.  Am  19.Spieltag  konnte  sich  Roda  mit 
Manager  5nach12 zwar  bis  auf  einen  einzigen  Punkt  an  den  PSV 
heranarbeiten,  unterdessen  hat  sich  das  Phillips-Team  und  Manager 
Juermker  wieder ein 78-Punkte-Polster „angrefressen“. 

Ganz klamm-unheimlich hat sich auf dem dritten Tabellenplatz mittlerweile 
Vitesse Arnheim in den Schatten der beiden Spitzenteams angenähert. 
Seit  Beginn  der  Rückrunde  besticht  Vitesse  mit  konstant  starken 
Leistungen und Manager homer1310 darf sich bei 52 Zählern Rückstand 
durchaus noch Hoffnungen auf ein Eingreifen „da oben“ machen.

Altmeister  capo.dei.capi  liegt mit seinem Team von  Ajax Amsterdam 
unterdessen auf dem 5.Platz – knapp hinter dem  RKC Waalwijk. Auch 
wenn  Ajax  zuletzt  mehrfach  stark  Punkten  konnte  –  das  Duell  dieser 
beiden  Teams  scheint  dann  doch  nicht  mehr  als  ein  Kampf  um  die 
„goldene Ananas“ werden zu können.

In der Qualifikationsrunde des KNVB-Beker gabe es eine erste Sensation : 
Schlusslicht Feyenoord Rotterdam schaltete den Vierten RKC Waalwijk 
mit 22:20 aus und spielt nun im Viertelfinale gegen Roda JC Kerkrade. 
Mit  Twente, Nijmwegen und  Venlo erwischte es in den anderen drei 
Qualifikationspartien jeweils den Underdog.



DFL-Pokal
Interactive

Dominanz der BBVA-Liga im DFL-Pokal!
Wer kommt ins Finale?
von Wolly-2009

Im  Achtelfinale  waren  5  Teams  aus  Spanien  dabei.  Zwei  spannende 
Partien mit spanischer Beteiligung habe ich ausgesucht.

VfB Stuttgart (SnoopX) - CD Teneriffa (mks2)           94:97
Der Zeitligist VfB Stuttgart verlangte dem spanischen Tabellenführer CD 
Teneriffa im DFL-Pokal  alles  ab.  Im Hinspiel  geizte  man mit Punkten. 
Stuttgart verlor zu Hause mit 17:28. Der Favorit hatte in Stuttgart wenig 
Mühe.  Im  Rückspiel  sah  man  einen  anderen  VfB.  Was  hatte  Manager 
SnoopX  seinem  Team  mitgegeben  ?  Mit  einer  Punkteflut  von  77:69 
gewann man in Teneriffa. Am Ende war es ein knapper Gesamtsieg für 
Teneriffa.  Jubel  in  Teneriffa  und  Trauer  in  Stuttgart.  Manager  SnoopX 
konnte dennoch stolz auf sein Team sein. Sie hatten dem Favoriten fast 
ein Bein gestellt.

Espanyol Barcelona (Wolly-2009) - SSC Napoli (bilardo) 79:73
Im  Hinspiel  gab  es  noch  eine  22:25  Heimniederlage  für  Espanyol. 
Teamchef  Wolly  Horn  war  nicht  begeistert  und  ordnete  noch  ein 
Nachttraining  an.  Im  Rückspiel  sah  man  die  Auswirkung  des 
Nachttrainings.  In  Napoli  gewann  man  57:48  und  so  zog  man  ins 
Viertelfinale ein. Überglücklich war Espanyol über diesen Sieg, denn Napoli 
war der schwere Gegner, den man besiegen wollte.

Hier die Ergebnisse im Überblick:



Das Viertelfinale fand ohne englische Teams statt. Das Topspiel war ein 
italienisch-spanisches Duell.

AC Mailand (thody1) - Real Madrid (Nrwbasti)                96:53
Vor dem Anpfiff waren alle Experten sich sicher. Das wird ein enges Spiel. 
Nach dem Hinspiel  staunte man nicht schlecht.  Real Madrid bekam in 
Mailand eine 3:53 Klatsche! Manager Nrwbasti war so bedient, dass er 
noch nicht mal zur Pressekonferenz erschien. 
Im  Rückspiel  konnte  man  zu  Hause  mit  50:43  gewinnen  aber  das 
Ausscheiden war nicht zu verhindern. Manager thody1 war so glücklich 
über den Sieg, dass er seinem Team zwei Tage Trainingsfrei  gab. Eine 
verdiente Belohnung für das Team.

Die  Zweitligisten  Eintracht  Frankfurt (CalvHob)  und  Borussia 
Mönchengladbach (Seppel15) schieden gegen die spanischen Teams CD 
Teneriffa und Espanyol Barcelona aus. Auch im Viertelfinale hatte der 
Favorit CD Teneriffa wieder Probleme mit einem Zweitligisten. Neben den 
beiden  spanischen  Teams  und  dem  AC  Mailand konnte  der  PSV 
Endhoven (Juermker) ins Halbfinale folgen. Damit wurde ein italienisches 
Duell im Halbfinale verhindert. 

Alle Viertelfinalspiele in der Übersicht

Vorschau auf die Halbfinalspiele

Nach der Länderspielpause gibt es die ersten Paukenschläge im DFL-Pokal. 
Die  beiden  Halbfinalspiele  haben  es  in  sich.  Geht  man  nach  der 
Gesamttabelle  der  Saison  2012/2013  stehen  sich  im 1.  Halbfinale  der 
Tabellenachte  (PSV  Endhoven)  und  der  Tabellendritte  (AC  Mailand) 
gegenüber,  und  im  2.  Halbfinale  gibt  es  das  spanische  Spitzenduell 
zwischen dem Tabellenersten (CD Teneriffa) und dem Tabellenzweiten 
(Espanyol  Barcelona).  Die  Halbfinalspiele  waren  innerhalb  von  einer 
Stunde sowohl für das Hin- als auch für das Rückspiel ausverkauft! Damit 
gibt es schon einen Sieger - die volle Kasse der Vereine!
1. Halbfinale



PSV Eindhoven - AC Mailand
Wer schafft das Finale? Kleine Vorteile hat der AC Mailand, aber der PSV 
Endhoven ist nicht zu unterschätzen. Kann Manager Juermker dem  AC 
Mailand mit Manager thody1 ein Bein stellen?

2. Halbfinale

CD Teneriffa - Espanyol Barcelona
Nicht nur in der Liga bieten die beiden Teams ein Duell auf Augenhöhe. 
Jetzt  gibt  es  das vorgezogene Endspiel  auch im Halbfinale.  Die  beiden 
Teams spielen  in der  Liga um die Meisterschaft.  Teamchef  Wolly  Horn 
schiebt die Favoritenrolle  CD Teneriffa zu aber alle Experten sind sich 
einig, in diesem Duell gibt es keinen Favoriten.

Wir erwarten das Halbfinale mit Spannung. Wohin geht der Pott? Nach 
Spanien,  Italien  oder  doch  nach  Holland?  Im  nächsten  Magazin  wird 
ausführlich über die beiden Halbfinalspiele und das Finale berichtet. 



DFL-Champions-League
Interactive

Deutsches Trio im Halbfinale
Everton in Eupen wie traumatisiert : Minus 1 zu 43 !
von E.T._1964

Mit  71:53  gewann  der  Titelverteidiger  FC  Everton sein  Viertelfinal-
Hinspiel  gegen  den  belgischen  Vertreter  AS  Eupen,  erzielte  dabei  die 
beste Punktzahl aller acht Teams. Aber was dann im Rückspiel in Eupen 
passierte,  vermag  wohl  beim  Premier-League-Vertreter  noch  immer 
niemand  so  richtig  fassen  –  am  allerwenigsten  der  erfolgsverwöhnte 
Manager DonMac. Minus Eins !!! - so lautete das unfassbare Resultat der 
Liverpooler  nur  eine  Woche später.  Für  ein  Weiterkommen konnte  das 
gegen die beim 43:-1 abermals stark auftrumpfenden Eupener natürlich 
nie  und  nimmer  reichen.  Frühes  Aus  als  für  den  Ex-Champion  der 
Champions !
Der  zweite  belgische  Vertreter  Cercle  Brügge schaffte  es  nicht  und 
unterlag nach einem knappen 65:58-Auswärtserfolg im Rückspiel der TSG 
Hoffenheim mit  44:54.  Der  Bundesliga-Vertreter  konnte somit  seinem 
Ex-Coach  ein  ordentliches  Schnippchen  schlagen.  Bis  2010  coachte 
Salome555 die Kraichgauer, sein Nachfolger  Silverblue steht jetzt vor 
dem ganz großen Wurf !
Gegen  den  italienischen  Vertreter  Lazio  Rom konnte  der  letztjährige 
Bundesliga-Dritte  TuS Koblenz zweimal mit 50:41 und 35:22 gewinnen 
und zog als zweiter deutscher Vertreter in die Vorschlussrunde ein. Hier 
führte  das  Los  zwei  Bundesliga-Vertreter  zusammen,  denn  auch  die 
Münchener Bayern schafften den Sprung unter die letzen Vier. Beim 62:30 
und  36:9  ließen  die  Bayern  mit  Manager  Falcao32 dem  spanischen 
Titelträger FC Getafe mit pacster83 nicht den Hauch einer Chance.

Das Viertelfinale im Überblick

FC Everton – AS Eupen 71 : 53 -1 : 43
Lazio Rom – TuS Koblenz 1910 41 : 50 22 : 35
FC Bayern München – FC Getafe 62 : 30 36 :  9
TSG 1899 Hoffenheim – Cercle Brügge 58 : 65 54 : 44



Einen  rabenschwarzen  Tag  erwischte  der  FC  Everton  im  Viertelfinal-
Rückspiel beim AS Eupen und spielte einen Minuspunkt ein !

Im Halbfinale  kommt es  also zum innerdeutschen Duell.  Bereits  in der 
letzten Saison stand die  TuS Koblenz im Champions-League-Halbfinale, 
unterlag aber seinerzeit dem späteren Titelgewinner FC Everton. Mit dem 
neuen Manager us04 schafften die Rheinländer nun abermals den Einzug 
unter  die  letzten  Vier.  Im  Hinspiel  gegen  den  FC  Bayern  München 
gewann der aktuelle Sechste der Bundesliga mit 54:39 und scheint somit 
gute Karten für das Rückspiel zu haben.
Im  zweiten  Spiel  der  Vorschlussrunde  konnte  der  Champions-League-
Sieger-Besieger  AS Eupen mit Manager  cafell  beim deutschen Meister 
und aktuellen Bundesliga-Dritten  TSG Hoffenheim auswärts mit 24:18 
gewinnen und will im Rückspiel das Finale perfekt machen.

Das Halbfinale im Überblick

TSG 1899 Hoffenheim – AS Eupen 18 : 24
TuS Koblenz 1910 – FC Bayern München 54 : 39



Europa League
Interactive

Premier-League-Tabellenführer gegen französische Underdogs
Finale im April : Aston Villa gegen Girondins Bordeaux
von E.T._1964

Alle drei Starter der englischen Premier League hatten noch problemlos 
die  Vorrunde  überstanden  und  durften  hoffnungsvoll  auf  ihre 
Viertelfinalpartien  blicken.  Hatte  Aston  Villa gegen  den 
Vorjahresfinalisten  Académica de Coimbra noch das nötige Glück auf 
seiner Seite, so erwischte es die Queen`s Park Rangers, das Team von 
Manager  berni2222 gegen  CA Osasuna mit dem vorzeitigen Aus. Fast 
hätte  es  der  deutsche  Zweitligist  Rot-Weiß  Ahlen mit  Manager 
Schlumpel unter die letzten vier geschafft. Nach einem verheißungsvollen 
36:28-Auswärtserfolg in Bordeaux waren die Ahlener im Rückspiel gegen 
die Girondins beim 49:66 chancenlos. Ebenso wie  Juventus Turin. Die 
alte  Dame  hatte  ebenfalls  nach  der  knappen  Hinspielniederlage  noch 
Hoffnungen, verlor aber auswärts beim AFC Sunderland auch die zweite 
Partie, diesmal deutlich mit 18:41.

Das Viertelfinale

Queen`s Park Rangers – CA Osasuna 36 : 35 42 : 58
Girondins Bordeaux – Rot Weiß Ahlen 28 : 36 66 : 49
Juventus Turin – Sunderland AFC 41 : 44 18 : 41
Aston Villa – Académica de Coimbra 77 : 51 50 : 63

Noch war also ein rein englisches Finale möglich. Aston Villa tat das seine 
dazu und eliminierte im Halbfinale den spanischen Vertreter CA Osasuna. 
Den  Grundstein  legte  der  aktuelle  Premier-League-Tabellenführer  aus 
Birmingham  bereits  im  Hinspiel  mit  einem  46:26-Auswärtserfolg  in 
Pamplona.  Im  Rückspiel  reichte  dem  Team  von  Manager 
UnitedofManchester  dann  ein  knapper  39:38-Sieg.  Der  AFC 
Sunderland hingegen mußte in der Vorschlußrunde die Segel streichen. 
Das  20:40-Hinspieldebakel  war  eine  zu  große  Hypothek  für  die  zweite 
Partie.  Zwar  konnten  die  Engländer  mit  Manager  matze19867 beim 
63:50-Sieg noch einmal für etwas Spannung sorgen, letztendlich zehrten 
die  routinierten  Franzosen aber  vom deutlichen Hinspielsieg und zogen 
verdient ins Finale ein. Girondins-Manager  mactri übernahm den Verein 
erst  vor  Saisonbeginn und unterstrich  einmal  mehr  die  These  :  „Neue 
Besen kehren gut“

Das Halbfinale

CA Osasuna – Aston Villa 26 : 46 38 : 39
Girondins Bordeaux – Sunderland AFC 40 : 20 19 : 33



Der Kader des Europa-League-Finalisten

Aston Villa -  Manager : UnitedofManchester

Von den Girondins Bordeaux konnte dem DFL-Magazin trotz rechtzeitiger 
Anfrage  leider kein Kader zur Verfügung gestellt werden. Schade !

Robert Lewandowski schoss sein Team Aston Villa mit insgesamt
drei Toren in den beiden Spielen gegen Osasuna ins Finale.



1.Bundesliga
PRO

Frankfurt und Wolfsburg wohl schon au0er Reichweite
Noch Hoffnung für den 1.FC Köln und Rot Weiß Erfurt ?
von AlterOehrl

Ein Servus von dieser Stelle an alle Managerkollegen. Wie sieht es aus in 
der 1.Pro-Liga der DFL nach dem  26. Spieltag? Grob kann man die Liga in 
4 Bereiche einteilen.

Vorne zieht die Frankfurter Eintracht von Manager Calvhob einsam ihre 
Kreise und in dieser starken Form wird ihr wohl die Meisterschaft nicht 
mehr  zu  nehmen  sein.  Über  160  Punkte  Vorsprung  wird  ihnen  wohl 
niemand mehr nehmen.
Auf  Platz  2  und dem damit  sicheren  Championsleague-Rang  und  auch 
schon mit einem äußerst komfortablem Vorsprung von über 100 Punkten 
stehen die letztjährigen drittplatzierten Wolfsburger von Trainer thoholini.



Die  weitern  internationalen Plätze sind  in  der  derzeitigen  Phase  die 
noch am spannendsten umkämpften Ränge in der Tabelle.
Von Platz 3, Aufsteiger Schalke mit Coach PauleBeinlich, sind es nur ganze 
57 Punkte bis zum VFB Stuttgart (Manager SnoopX) auf Rang 8!
Dazwischen  balgen  sich  in  folgender  Reihenfolge  die  Arminia  aus 
Bielefeld(micro030),  der  HSV(teasyxiv),  der  Liga-Neuling  VFR 
Aalen(ruebenschwein)  und  die  zu  beginn  der  Rückrunde  stark 
aufkommenden  Champions-League  Halbfinalisten  Bayer  Leverkusen  mit 
Manager AlterOehrl.

Anbei der Chart, der den spannenden Kampf zeigt:

Ab Rang 9 (FC Ingolstadt/goaheadeagle) beginnt das „Niemandsland“ der 
1.Liga.
Auch  für  Dortmund(Phoenix-Borussia),  Sandhausen  (clownharlekin,  der 
2.Aufsteiger),  Herta  BSC(derwahreroi),  Vorjahres-Meister  Werder 
Bremen(webboss), Hannover96(HolziUltraPro96HSV) und den Kickers aus 
Emden(1nico) scheint die Saison schon ihre „Auslaufphase“ zu errechen“

Ganz  unten stehen  neben  dem  schon  feststehenden  Absteiger 
Hoffenheim sowohl RW Erfurt mit Manager xtox und der 3.Neuling 1.FC 
Köln mit Trainer Chappy985 eigentlich mit dem Rücken zur Wand. Auch 
ihre äußert schlechten Rückrundenergebnisse lassen kaum noch Hoffnung 
für diese beiden Mannschaften aufkommen.



Grundsätzlich spiegeln die bisherigen Rückrundenergebnisse auch die 
Tendenz der Vorrunde wider. Frankfurt (315 Punkte) vor Wolfsburg(305) 
und ganz unten die Erfurter (161) und die Kölner(121). Einzig Schalke mit 
schwacher Rückrunde (201) und Sandhausen mit sehr starker(292) geben 
die „Ausreisser“. Der rest hat seine Position nur kaum geändert.

Zu  Beginn der Saison wurde eine  Umfrage unter allen Managern der 
1.Pro-Liga durchgeführt.

Insgesamt  beteiligten  sich  11  Manager  (61%)  der  1.Pro-Liga  an  den 
Prognosen.

Titel-Favoriten

Mannschaft Manager Prognose der Liga 
(genannt)

Derzeitiger 
Tabellenstand 

(26.SpT)

Eintracht Frankfurt CalvHob 10 01
Schalke 04 PauleBeinlich 8 03
Hannover 96 HolziUltraPro96HSV 8 14
Vfl Wolfsburg thoholini 6 02
Herta BSC derwahreroi 4 12
VfB Stuttgart SnoopX 3 08
FC Ingolstadt goaheadeagle 3 09
Bayer Leverkusen AlterOehrl 2 07
RW Erfurt xtox 2 16
Arminia Bielefeld micro030 1 04

Abstiegskandidaten

Mannschaft Manager Prognose der Liga 
(genannt)

Derzeitiger 
Tabellenstand 

(26.SpT)

TSG 1899 Hoffenh. benki82 10 18
VfR Aalen ruebenschwein 7 06
1.FC Köln Chappy985 6 17
SV Sandhausen clownharlekin 6 11
Hamburger SV teasyxiv 5 05
Bayer Leverkusen AlterOehrl 2 07
RW Erfurt xtox 1 16
Kickers Emden 1nico 1 15
Arminia Bielefeld micro030 1 04
VfB Stuttgart SnoopX 1 08

Überhaupt nicht genannt wurden:

SV Werder Bremen, webboss derzeit Pl. 13
Borussia Dortmund, Phoenix-Borussia derzeit Pl. 10



Interessant  ist,  dass  gerade  die  Meister-Frage  schon  ziemlich  gut 
eingeschätzt wurde, bis auf den Ausreißer der Hannoveraner.
Im Abstiegskampf sieht es dagegen etwas ungenauer aus. Nur bei Köln 
lagen viele Manager richtig.

Hier noch der Kader vom souveränen Spitzenreiter Eintracht Frankfurt:

In  den  Internationalen  Wettbewerben  befindet  sich  allein  Bayer 
Leverkusen im Halbfinale der Champions-League. Allerdings wird es nach 
dem  Katastrophen  Hin-Spiel  (-11  Punkte!!)  ein  riesiger  Kraftakt,  sich 
gegen den Spitzenclub Cercle Brugge (9 Punkte) noch durchzusetzen.



2.Bundesliga
PRO

Manager syracus plant bereits seit langem für das Oberhaus

Durchmarsch von Jena zu keiner Zeit gefährdet

Die Tabelle nach dem 26.Spieltag

Was  hat  sich  Erfolgs-Manager  syracus  da  nur  für  ein  Team 
zusammenkaufen können ? Auf mittlerweile sagenhafte 226 Punkte ist der 
Vorsprung  von  Carl  Zeiss  Jena  angewachsen.  Der  Durchmarsch  des 
Aufsteigers  war  bereits  zur  Saisonhalbzeit  längst  beschlossene  Sache. 
Wow !
Auch auf dem zweiten Platz mit Erzgebirge Aue ein Aufsteiger, für den der 
Durchmarsch greifbar nahe scheint. Nur noch ein bißchen Durchhalten für 
den neuen Erzgebirge-Manager RobertoCarlosI.
Der dritte Aufstiegsplatz ist acht Runden vor Schluss völlig offen.



3.Liga
PRO

Union Berlin und Freiburg schon durch ?
Kampf um Platz 3 – Am Tabellenende alles beim Alten
von Der Chaot

Die Tabelle nach dem 26.Spieltag

Nach dem 26.Spieltag  grüßt  erstmals  nicht  mehr  Union  Berlin (  863 
Pkt. ) von der Tabellenspitze, sondern der  Chemnitzer FC ( 903 Pkt. ), 
dem aber am Ende der Saison 200 Punkte abgezogen werden. Aus diesem 
Grund befinden sich die Chemnitzer auch in der reellen Tabelle nur auf 
Platz 6. Es folgen auf den Plätzen 3 der SC Freiburg ( 823 ), auf Platz 4 
der  FC  Bayern  München  (  783  )  und  auf  Platz  5  der  TSV  1860 
München  ( 779 ). Unter diesen Mannschaften scheint sich das Trio zu 
befinden,  das am Ende auch den Aufstieg in die 2.Bundesliga schaffen 
wird.  Die  besten  Karten  haben  momentan  Union  Berlin  und  der  SC 
Freiburg.

In der Rückrunde schaffte der  SC Freiburg 3 Tagessiege,  Union Berlin 
und der  Chemnitzer  FC  jeweils  2.  Die anderen  Tagessiege gingen an 
Wuppertal und Darmstadt.



Als  wäre  die  Zeit  seit  der  Winterpause  stehen  geblieben,  ist  am 
Tabellenende  im noch  alles  beim Alten.  Die  Plätze  16  bis  18  belegen 
immer noch  Darmstadt  ( 529 ),  Preußen Münster  ( 523 ) und  Jahn 
Regensburg  ( 468 ). Gerade für Jahn Regensburg wird es schwer, den 
Abstieg zu verhindern. Momentan beträgt der Rückstand auf Platz 15, den 
momentan  Fortuna Düsseldorf  ( 538 ) belegt,  schon 70 Punkte. Von 
Platz  1 – 5 geht  es  um den Aufstieg.  Von Platz  14 – 18 gegen den 
Abstieg. Die restlichen Teams befinden sich im sogenannten Niemandsland 
der Liga.

Statistik

Den  Bestwert  in  der  Tageswertung  erreichte  der  SC  Freiburg  am 
23.Spieltag  mit  65  Punkten.  Der  Punktbeste  Spieler  ist  nach  dem 
26.Spieltag auch wieder ein Torhüter. Nach Rene Adler steht dieses Mal 
Kevin Trapp ( 199 ) auf Platz 1, gefolgt von  Franck Ribery  ( 190 ), 
Stefan Kießling ( 188 ) und Mario Götze ( 185 ). Leider hat sich Kevin 
Trapp vor  kurzem die Hand gebrochen und wird  seinem Team,  Union 
Berlin, im Saisonendspurt fehlen.

Head-2-Head-Wertung

Wie in der normalen Ligenwertung sind hier die ersten 4 Plätze genauso 
vergeben. Auf Platz 1 steht der  Chemnitzer FC vor  Union Berlin, dem 
SC Freiburg und Bayern München.

DFB – Pokal

Nach dem Ausschluss von Chemnitz und Bayern München starteten nur 
16 Mannschaften im DFB – Pokal in die 1.Runde. Leider strichen schon 7 
Mannschaften gleich zum Anfang ihre Segel. In der zweiten Runde erging 
es der 3.Liga nicht viel anders. Hier verließen ebenfalls 7 Mannschaften als 
Verlierer den Platz. So blieben am Ende im Achtelfinale nur noch der  SC 
Freiburg  und  Kaiserslautern als  Vertreter  der  3.Liga  übrig.  Beide 
Mannschaften  verloren  aber  ihre  Spiele  und  somit  ist  kein  Verein  der 
3.Liag mehr im Wettbewerb um den DFB – Pokal.

DFL – Pokal

In der 1.Runde schieden gleich 8 Teams der 3.Liga aus. In der 2.Runde 
erwischte  es  weitere  6  Mannschaften.  1860  München  und  Osnabrück 
verloren in der 3. Runde ihre Spiele. Der einzige Vertreter der 3.Liga für 
das Achtelfinale war der SC Freiburg. Dieser unterlag nach großem Kampf 
aber dem FC Liverpool mit 47:60



Premier League
PRO

Herbstmeister Everton mit schwacher Rückrunde
ManU klar vorn – drei verfolgen – zwei hoffen
von E.T._1964

Die Tabelle nach dem 26.Spieltag

Fünf Teams führt es am Saisonende in die internationalen Wettbewerbe – zu 
sechst streiten sie in der Premier League darum – einer fällt also noch raus ! Am 
21.Spieltag  übernahm  Manchester  United mit  Manager  Silverblue die 
Tabellenspitze vom FC Everton und dort haben sie sich seither mal so richtig fett 
eingerichtet. Mittlerweile sind es 70 Punkte, die ManU vor dem ärgsten Verfolger 
FC Middlesbrough liegt. Boro mit Manager-Newcomer sunshine1968 rangiert 
dort  allerdings seit  Saisonbeginn derart  konstant  und unbeeindruckt,  daß  ein 
Sprung nach ganz oben jederzeit möglich scheint – trotz der 70 Punkte.
Die beiden Stadtrivalen FC Everton und FC Liverpool weisen in der Rückrunde 
komplett  unterschiedliche Tendenzen auf.  Während Herbstmeister  Everton auf 
dem Weg nach unten ist, kommt ihnen von dort der FC Liverpool mit Manager 
HanKohlo mit Riesenschritten entgegen. Lief es für die Reds in der Hinrunde 
noch nicht so, wie gewünscht, so haben sie sich in der Rückrunde konsolidieren 
können und satte 97 Zähler auf das Team von Manager DonMac gutgemacht.



Swansea  City mit  DeadMould auf  Rang  Fünf  und  West  Ham United mit 
ham1708 dahinter  –  diese  beiden  Teams  werden  sich  wohl  um  den  Platz 
streiten, der am Ende die Qualifikation für die Europa-League bedeuten könnte, 
sollte  der  Quervergleich mit  den anderen Ligen erfolgreich bestanden werden 
können.  Swansea stand dabei  an den ersten  Saisonspieltagen mal  auf  einem 
ganz anderen Platz - dem Platz an der Sonne! Zur Halbzeit jedoch bereits nur 
noch Dritter, sind die Waliser auch in der Rückrunde immer weiter zurückgefallen 
und haben von den sechs Spitzenteams die wenigsten Punkte seit der 18.Runde 
eingefahren.  West  Ham dagegen  beeindruckt  eher  durch  Konstanz.  Auf  dem 
sechsten Platz standen die Londoner auch bereits nach Abschluss der Hinrunde.

Die Top-Teams in der Rückrunde

Manchester United 322
FC Liverpool 301
West Ham United 298
FC Middlesbrough 284
FC Everton 204
Swansea City 202

Kann dahinter noch jemand eingreifen ?  Aston Villa und die  Queen`s Park 
Rangers hatten bei Saisonhalbzeit noch Hoffnungen. Die Londoner mit Manager 
berni2222  bräuchten  auf  Rang  sieben  einen  Kraftakt,  um  West  Ham  und 
Swansea noch einzuholen – während es für Aston Villa bei über 170 Punkten 
Rückstand  auf  dem  10.Platz  bereits  jetzt  unmöglich  sein  dürfte.  Newcastle 
United ist punktgleich mit QPR, Wigan Athletic dahinter hat bereits knapp über 
100 Punkte Rückstand auf Platz fünf. Beide spielten jedoch mit über 300 Punkten 
bisher eine überaus starke Rückrunde. Überraschung also doch noch möglich ?

Am Tabellenende  ist  Birmingham  City bei  136  Zählern  Rückstand  auf  den 
Vorletzten bereits weg vom Fenster.  Hier kann Manager  us04 getrost für die 
League Championship planen. Für die  Tottenham Hotspurs mit  MiniBowser 
und den  FC Southampton mit  diwisi wird es davor mehr als schwer werden, 
das rettende Ufer noch zu erreichen. Der FC Fulham hat dort aktuell 78 Punkte 
Vorsprung  auf  die  Abstiegsränge.  Die  Londoner  mit  Manager-Newcomer 
Mahagoon werden allerdings nicht im Traum daran denken, einen Angelhaken in 
die  rauhe  See  zu  werfen,  und  die  Konkurrenz  ins  Trockene  zu  ziehen.   Vor 
Fulham hat  Norwich City nur  noch  ein  hauchdünnes  10-Punkte-Pölsterchen. 
Das  Team  von  Manager  fdsff spielt  mit  bisher  ganzen  68  Punkten  eine 
grottenschlechte Rückrunde und ist schon alleine deshalb am ehesten noch von 
Tottenham und Southhampton einzuholen. Sollte sich noch etwas in der Richtung 
ergeben,  müßte dies allerdings schon möglichst  zeitnah in Angriff  genommen 
werden.

Die punktschlechtesten Teams der Rückrunde

FC Southampton 157
Tottenham Hotspur 155
Birmingham City   98
Norwich City   68



FA-Cup

Favoritensterben im Achtelfinale des FA-Cup. Mit dem FC Middlesbrough 
schaffte nur ein Team von den ersten Fünf der Premier League den Einzug 
ins Viertelfinale.  Sensationell  war  dabei  das Ergebnis zwischen dem FC 
Everton und Stoke City. Gleich mit 0:49 unterlag der Tabellendritte dem 
Zwölften. Den Tottenham Hotspurs reichten gegen Swansea City ganze 5 
Pünktchen  für  ein  Weiterkommen.  Ebenfalls  ein  Desaster  für  den  klar 
favorisierten  Tabellenfünften.  Middlesbrough  und  Tottenham führte  das 
Los nun gegeneinander. Nährboden für eine weitere Überraschung ?



Liga BBVA
PRO

Espanyol Barcelona übernimmt die Führung
von S04menez

Die Tabelle nach dem 26.Spieltag

Espanyol Barcelona von Manager Wolly hat am 26.Spieltag den FC Sevilla 
von der Tabellenspitze gestoßen. Der Liga-Neuling aus Sevilla grüßte seit 
dem 2.Spieltag, also nun schon über ein halbes Jahr , ununterbrochen von 
ganz oben. Doch nun wurde die Mannschaft von E.T._1964 auf den 2.Rang 
verdrängt.

Den Spieltagssieg am 26.Spieltag sicherte sich Real Betis Sevilla mit 42 
Punkten,  welches  allerdings  weit  abgeschlagen  auf  Platz  14  steht. 
Dennoch  wird  der  Spieltagssieg  dort  als  wichtiges  Zeichen  im 
Abstiegskampf gewertet. Man konnte den Vorsprung auf Rayo Vallecano 
auf  43  Punkte  vergrößern.  Auf  denAbstiegsplätzen  befinden  sich 
überhaupt sehr namhafte Vereine. Neben dem bereits genannten Europa-
League-Teilnehmer aus Vallecano liegt auch der letztjährige Meister aus 
Valencia  weit  abgeschlagen  auf  dem letzten  Tabellenplatz.  Dazwischen 
befindet sich auf dem 17.Rang das Team aus Valladolid.



A propos internationales Geschäft . Stand jetzt würden neben den beiden 
Führenden auch UD Almeria, Atletico Madrid und RCD Mallorca die Primera 
Division in Europa in der kommenden Saison vertreten.

Neben dem Ligaalltagging geht es allerdings für 16 Vereine im Achtelfinal 
der  Copa  del  Rey  um  die  Wurst.  Hier  werden  die  Rückspiele  am 
27.Spieltag ausgetragen. Spannend wird es dan vor allem in der Partie 
Valencia gegen Atletico Madrid. Hier konnte Atletico das Hinspiel gerade 
mal mit 3 Toren Vorsprung gewinnen. Einschalten würde sich für die TV-
Zuschauer sicherlich lohnen, Spannung wird garantiert.



Serie A
PRO

SSC Neapel auf dem Vormarsch
Wieder Palermo ? - Dreikampf um den Scudetto
Von E.T._1964

Es hat sich ordentlich was getan an der Spitze der Serie A : Noch zur 
Weihnachtszeit lag Sampdoria Genua satte 99 Punkte vor dem ärgsten 
Verfolger  US Palermo –  80 davon waren bereits  ganze drei  Spieltage 
nach  Rückrundenbeginn  weg,  und  nur  wenig  später  war  die 
Tabellenführung vorerst gänzlich futsch. Verloren an den Titelverteidiger 
US Palermo, der inzwischen 24 Punkte vorne liegt. Erst am 26.Spieltag 
zeigte sich die Sampdoria mit Manager Cesc Fabregas wieder erholt und 
konnte mit überragenden 63 Punkten erstmals wieder auftrumpfen. Lohn 
ist  der  zurückeroberte  zweite  Tabellenplatz  –  zurückerobert  vom 
mittlerweile dritten ganz heißen Titelaspiranten, dem  SSC Neapel. Das 
Team der Camorra mit Manager Sverkosina hatte zusammen mit seiner 
Cosa-Nostra-Kollegin  Ela.1968  vom US  Palermo  bereits  vor  geraumer 
Zeit  Blut  geleckt  und der  schwächelnden Sampdoria  einen spannenden 
Titelkampf angekündigt. Die Mafia-Teams scheinen Wort halten zu wollen.

Die Tabelle nach dem 26.Spieltag



Die Top-11 von Tabellenführer und Titelverteidiger US Palermo
Managerin Ela.1968

Die Top-Teams der Spieltage 22 bis 26

US Palermo 154
AC Siena 154
Catania Calcio 145
Lazio Rom 141

Mittlerweile  über  einhundert  Punkte  zurück liegt  auf  dem vierten  Rang 
Inter Mailand. 101 sind es genau, die der Wiederaufsteiger mit Manager 
mammut hinter dem Champions-League-Quali-Platz rangiert. Inter führt 
eine Phalanx von einigen Teams an , die sich allesamt noch berechtigte 
Hoffnungen  auf  eine  Europa-League-Teilnahme  in  der  nächsten  Saison 
machen. Livorno, Milan, Bologna, Siena, Lazio, Catania …..... und und 
und …... allesamt nur durch eher lächerliche Punktabstände voneinander 
getrennt. Selbst Chievo Verona auf dem momentan 14. Tabellenplatz hat 
ganze  65  Zähler  Rückstand auf  Platz  6  !  Das  verspricht  einen  hei0en 
Saisonendspurt.  Gerade  AC  Siena,  Lazio  Rom und  Catania  Calcio 
konnten an den letzten Spieltagen teilweise stark auftrumpfen, während 
beispielsweise der AC Mailand in die Gegenrichtung unterwegs ist.

Am Tabellenende strampelt der  FC Parma verzweifelt, kann auch peu á 
peu aufholen, aber wohl zu spät: Bereits die 72 Punkte zum Vorletzten AC 
Florenz werden kaum mehr aufzuholen sein, geschweige denn, das 135 
Punkte entfernte rettende Ufer erreicht werden können. So kann Parma-
Manager Brocko80 bereits für die Serie B planen, während die Fiorentina 
mit Managerin  engelsunny  wenigstens das rettende Ufer  in Sichtweite 
hat, wenn auch nur 63 Punkte weit entfernt am Horizont. Davor wird`s 
eng. Wen erwischt es als dritten Absteiger ? Juventus, die Roma …  oder 
noch ganz wen anders ? Eng geht`s allemal zu auf den Plätzen 11 bis 16.

Die Flop-Teams der Spieltage 22 bis 26 :

AC Florenz 68
Atalanta Bergamo 68
AC Mailand 58



Coppa Italia
PRO

Ein vorweg genommenes Finale gab es in der Coppa Italia bereits, bevor 
es so richtig los ging. Zwei Qualifikationspartien gab es nur – eine davon 
lautete : US Palermo gegen SSC Neapel. Der amtierende Meister gegen 
den Dritten der letzten Saison – der seinerzeitige Tabellenzweite gegen 
den  erneuten  Tabellendritten  -  zwei  ewige  Rivalen  Sverkosina  und 
Ela.1968,  von  denen  also  einer  bereits  frühzeitig  die  Segel  würde 
streichen müssen. Das Los wollte es so !

Der  SSC  Neapel  war  der  unglückliche  Unterlegene.  Unglücklich  ?  Bei 
einem Endstand von 13:28 ? Ja ! Mit Polak, Younes und Yi hatte Manager 
Sverkosina gleich 21 Punkte auf der Bank schmoren lassen, dafür durften 
Rajkovic, Madlung und Arnautovic satte 20 Minuspunkte einfahren. Das 
konnte nur katastrophale Folgen haben........

In der ersten Hauptrunde machte es US Palermo dann gegen Lazio Rom 
etwas spannender und gewann nur hauchdünn mit 26:25. Jetzt wartet im 
Viertelfinale  der  nächste  ganz  dicke  Brocken  auf  die  Sizilinaner  :  Kein 
geringerer, als die Sampdoria aus Genua ist Gastgeber für den aktuellen 
Liga-Tabellenführer. Heißt : Zweiter gegen Erster …..... !

Qualifikationsrunde

Atalanta Bergamo – Juventus Turin 12 : 26
SSC Neapel – US Palermo 13 : 28

Achtelfinale

AC Siena – FC Turin   5 : 15
Catania Calcio – Chievo Verona 24 : 10
AC Mailand – AS Rom  -9 : 19
Inter Mailand – AC Florenz 30 : 12
Juventus Turin – FC Bologna 20 : 21
AS Livorno – FC Parma   7 : 15
CFC Genua 1893 – Sampdoria Genua 15 : 63
US Palermo – Lazio Rom 26 : 25

Viertelfinale

FC Turin – Catania Calcio
AS Rom – Inter Mailand
FC Bologna – FC Parma
Sampdoria genua – US Palermo



Jupiler League
PRO

Im Westen nichts Neues
von battlepig

Die Tabelle nach dem 26.Spieltag

In Pro scheinen die Kräfteverhältnidsse in Belgien in Stein gemeißelt zu 
sein.  Wie  im Vorjahr  führt  Starmanager  Salome555  mit  Cercle  Brügge 
trotz sehr schlechtem Saisonstart vor dem amtierenden Vizemeister cafell 
und  seinen  Eupenern.  Weit  abgeschlagen  folgt  als  Dritter  der  zweite 
Brügger  Club,  der  FC  mit  Manager  Enteole.  Um  die  restlichen  EL-
Qualifikationsplätze  kämpfen  Germinal  Beerschot  (United89),  RSC 
Anderlecht, KSC Lokeren (noch1Hannen) und KAA Gent (Falcon FC).

Der Abstiegskampf scheint zunächst einmal entschieden zu sein, und es 
wird den Aufsteiger Lierse SK mit seinem Teamchef Dribbler11 und Oud-
Heverlee Leuven treffen. Aber ganz sicher dürfen sich der 13. und 14. 
Standard Lüttich und Charleroi noch nicht fühlen, dafür dauert die Saison 
noch zu lange.



Im Achtelfinale des belgischen Pokals konnten sich die Führenden der Liga 
allesamt durchsetzen. Überraschenderweise hatte Cercle Brügge dabei die 
meisten Probleme: Es gab ein mageres 9:6 gegen Leuven.
In die Pokalgeschichte wird das Spiel Germinal Beerschot gegen Lokeren 
eingehen. Die beiden spieltagsschwächsten Teams trafen aufeinander und 
Beerschot setzte sich mit minus 5 zu minus 6 Punkten durch. Glücklicher 
kann man die nächste Runde nicht erreichen.

Wie in Interaktiv spielt auch in der Pro-Version ein belgischer Vertreter im 
Halbfinale  der  Champions  League.  Salome555  führte  seine  Brügger  im 
Hinspiel zu einem Sieg gegen den Bundesligisten aus Leverkusen.
Die  Chancen stehen nicht  schlecht,  dass  der  belgische Fussballverband 
dieses Jahr in beiden Versionen mit einem Finalisten in der Königsklasse 
Europas vertreten sein wird.



Ligue 1
PRO

Meisterschaft in Frankreich wohl bereits entschieden         
von roger_rabbit

Die Tabelle nach dem 26.Spieltag

Die  gesamte  Liga  rieb  sich  am 26.  Spieltag  die  Augen.   Der  unange-
fochtene Spitzenreiter Stade Rennes von Manager Blaufuchs erzielte ein 
mageres Pünktchen und wurde an diesem Spieltag Letzter. 
Hoffnungen auf den Meistertitel sollten sich die anderen Vereine deshalb 
jedoch nicht machen. Der Vorsprung auf den Tabellenzweiten, Stade Brest 
(Loewenpower),  beträgt 238 Punkte. Er wurde in den bisherigen Spielen 
der Rückrunde weiter kräftig ausgebaut - Herbstmeister wurde man mit 
"nur" 126 Punkten Vorsprung.  Mittlerweile stehen 8 Tagessiege auf dem 
Konto von Rennes. 1176 Punkte bedeuten zudem den besten Wert aller 
DFL Manager. 



Hier ein Blick auf das aktuelle Team von Stade Rennes

Verfolger Stade Brest sitzt auch recht sicher im Sattel. Der Vorsprung auf 
den Tabellendritten beträgt 92 Punkten (88 Punkte waren  es nach der 
Hinrunde). Die Garanten für die hohe Punktausbeute sind in diesem Team 
Gonzalo Castro und Diego.
Der  Kampf  um  Platz  3  dagegen  ist  noch  offen.   HSC  Montpellier 
(Irishbolzer) wird von Olympique Marseille (nizzle) bedrängt. 110 Punkte 
konnte Marseille in der Rückrunde bisher gutmachen - 52 Punkte fehlen 
noch.  Aber auch der SC Bastia (smaerz) und mit Abstrichen Dijon Football 
(Sunlion 79) haben den 3. Platz wohl noch nicht abgeschrieben. Diese vier 
Teams werden die Euro-Leaque Plätze unter sich ausmachen.
Dahinter folgen im Mittelfeld Paris St. Germain,  Girondins Bordeaux, AS 
Monaco,  Olympique  Lyon,  OGC  Nizza,  St.  Étienne,  AS  Nancy  und  AC 
Ajaccio ohne Ambitionen nach oben und ohne Sorgen nach unten.
Es wird einen Dreikampf um Platz 16 geben. Beteiligt sind Valenciennes FC 
(ChancentodHannover),  FC  Sochaux  (floppe1987)  und  OSC  Lille 
(bremenfan).  Floppe1987  hatte  sich  für  einige  Spieltage  eine  Auszeit 
genommen, weil er mit ungültigem Kader antrat, und ist dadurch in den 
Tabellenkeller gerutscht. Er hat jetzt aber die besten Aussichten auf den 
Klassenerhalt. Adler und Schwegler sollten die nötigen Punkte liefern
Abgeschlagen auf Platz 18,  und nur noch mit wenigen Chancen auf das 
rettende Ufer, liegt der Evian TG (mschaecht).  Vielleicht sollte Gündogan 
doch öfter spielen …



Coupe de france

Im franzöischen Pokal wurde nach der kleinen Qualifikationsrunde, in der 
sich Olympique Marseille und der HSC Montpellier durchsetzen, nun auch 
das Achtelfinale ausgetragen. 
Es gab dabei handfeste Überraschungen. Die beiden Topteams erwischten 
einen rabenschwarzen Tag und müssen im Viertelfinale bereits zuschauen.

FC Sochaux Dijon Football 19:16
Paris S Germain OGC Nizza 18:6
AS Monaco Bordeaux 13:13 14:13 n.V.
Stade Rennes Olympique Marseille 1:35
Stade Brest AS Nancy 9:14
AC Ajaccio SC Bastia 10:48
HSC Montpellier St. Étienne 20:17
Evian TG Olympique Lyon 20:40

Das entscheidende Tor für Monaco in der Verlängerung gegen Bordeaux 
erzielte Aigner.

Im Viertelfinale gibt es jetzt folgende Begegnungen

FC Sochaux Paris St. Germain
AS Monaco Olympique Marseille
AS Nancy SC Bastia
HSC Montpellier Olympique Lyon



Liga Zon Sagres
PRO

Beira-Mar behält den Platz an der Sonne
Von Keeper54

Die Tabelle nach dem 26.Spieltag

Auch in  der  Pro-Variante  gibt  es  auf  den  ersten  beiden  Rängen  keine 
Verschiebungen. Benfica Lissabon mit Manager Hajubo behauptet den CL-
Rang und Rang eins vor Neuling Maritimo Funchal mit bergfee06.

Aus  den  internationalen  Rängen  ist  Amadora  herausgefallen,  jetzt  nur 
noch Siebter der Tabelle. Im internationalen Geschäft sind derzeit Pacos 
de  Ferreira,  Estoril  und  Nacional  Funchal.  Sporting  Lissabon  hält  noch 
Kontakt, während der Siebte Amadora schon einigen Rückstand aufweist.

Am  Ende  der  Tabelle  gibt  es  ab  Rang  12  keine  Veränderungen.  Der 
Tabellenletzte Rio Ave scheint den Kampf aber noch nicht aufgegeben zu 
haben  und  ladete  am  26.  Spieltag  mit  41  Punkten  einen  völlig 
überraschenden  Spieltagssieg.  Davor  rangiert  Sporting  Braga.  Diese 
beiden Team belegen die derzeit die Abstiegsränge. Academica trennen 
vom ersten Abstiegsrang derzeit nur noch drei magere Pünktschen. 



HtH-Wertung der Pro-Variante

Manager problemwade hat auch für diese Variante eine HtH-Wertung 
erstellt.

Hier die Tabelle:

Während  auch  hier  Benfica  Lissabon  klar  seine  Kreise  zieht,  wird  die 
Rangfolge auf den Rängen danach schon durcheinander gewürfelt. Auch 
hier steht der Letzte Rio Ave auf einen Nichtabstiegsrang und hat schon 
ein beruhigendes Polster auf einen Abstiegsrang.



Taca de Portugal

Favoritensterben in der 1. Runde

Im  nationalen  Pokal  wurde  mittlerweile  auch  in  Pro  die  1.  Runde 
absolviert. Die 1. Runde brachte dabei schon das große Favoritensterben. 
Die Sensation schaffte der Letzte Rio Ave, der klar bei Sporting Lissabon 
siegte. Das Führungsduo Benfica und Maritoma musste ebenfalls die Segel 
strecken. 

Ergebnisse der 1. Runde:

Sporting Lissabon - FC Rio Ave 18:41
SC Olhanense - FC Gil Vicente 13:6
Pacos de Ferreira - Estrela Amadora   6:22
Vitoria Setubal - SC Beira-Mar 14:38
Nacional Funchal - Maritimo Funchal 23:11
FC Porto - Academica de Coimbra 38:17
Sporting Braga - Vitoria Guimaraes   6:9
Benfica Lissabon - GD Estoril   5:20

Ansetzungen der 2. Runde

FC Rio Ave - SC Olhanense
Estrela Amadora - SC Beira-Mar
Nacional Funchal - FC Porto
Vitoria Guimaraes - GD Estoril

Spieltag ist der 28. Spieltag der BULI 



DFL Pokal
PRO

Das Viertelfinale

Carl Zeiss Jena – Atletico Madrid 38 : 16 15 : 25
Bayer Leverkusen – FC Turin 31 : 4   9 : 43
Stade Brest – FC Liverpool 13 : 44 21 : 37
CD Teneriffa – Maritimo Funchal 32 : 32 34 : 30

Das spektakulärste Duell lieferten sich im Viertelfinale Bayer Leverkusen 
und der FC Turin. Mit 31:4 hatte sich der Bundesligist um Hinspiel  ein 
scheinbar  beruhigendes  Polster  zugelegt.  Doch  im  Rückspiel  von  allen 
guten  Geistern  verlassen  unterlag  das  Team von  Manager  AlterOehrl 
beim zweiten Vergleich in den Alpen dem Schulleiter-Team sensationell 
klar  mit  9:43  und  schied  mit  langen  Gesichtern  aus.  Auch  zwischen 
Teneriffa und Funchal blieb es bis zur letzten Minute spannend. Nach dem 
remis im Hinspiel hatte CD Teneriffa und Manager Madjai auf Madeira das 
glücklichere Ende für sich und siegte knapp mit 34:30.

Das Halbfinale

An  den  kommenden  beiden  Wochenende  wird  nun  das  Halbfinale  mit 
folgenden Partien ausgetragen :

Carl Zeiss Jena – FC Turin
FC Liverpool – CD Teneriffa

Das aktuelle Team von Teneriffa für das Hinspiel an derAnfield-Road.



DFL-Champions-League
PRO

Cercle und Almeria wie im Vorjahr unter den letzten Vier
Alle vier Halbfinalisten schwächeln im Hinspiel
von E.T._1964

Nachdem Titelverteidiger SSC Neapel also bereits in der Vorrundengruppe 
gescheitert  ist,  wird es in wenigen Wochen einen neuen Champion der 
Champions geben : Zwei  Bundesligisten schafften es diesmal  unter  die 
letzten Acht. Während der amtiernde deutsche Meister  Werder Bremen 
in  der  Liga  nur  dahindümpelt,  machte  sich  das  Team  von  Manager 
webboss große Hoffnungen, in der Champions-League etwas reißen zu 
können. Erste Ernüchterung kehrte allerdings bereits bei  der Auslosung 
ein: Gegner im Viertelfinale war kein geringerer, als der Vorjahresfinalist 
und  ewig  erfolgshunrige  Salome555  mit  Cercle  Brügge.  Chancenlos 
waren die Bremer zwar nicht, aber die beiden Niederlagen bedeuteten das 
vorzeitige Aus. Besser machte es da Bayer Leverkusen. Der Bundesliga-
Vize mit manager AlterOehrl schaffte nach einer knappen Niederlage im 
Heimspiel noch die Wende und und fegte den FC Turin im Rückspiel gleich 
mit 31:4 aus dessen Stadion. 
Der  FC  Liverpool machte  sich  große  Hoffnungen  zumindest  aufs 
Halbfinale. In einer packenden Partie zog das Team von HanKohlo an der 
Anfield  Road  mit  44:55  den  Kürzeren  gegen  Nacional  Funchal.  Im 
Rückspiel warf der Premier-League-Vertreter alles in die Waagschale und 
überzeugte abermals mit 44 Punkten – aber es sollte nicht sein : Traurig 
schied Manager HanKohlo trotz eines 44:39-Sieges auf Madeira aus und 
mußte Nacional-Managerin Tinka60 den Vortritt lassen. Im vierten Duell 
behielt UD Almeria zweimal die Oberhand gegen Estrela Amadora.

Das Viertelfinale

FC Liverpool – Nacional Funchal 44:55 44:39
Bayer Leverkusen – FC Turin 18:21 31: 4
Cercle Brügge – Werder Bremen 40:16 30:23
UD Almeria – Estrela Amadora 31:24 32:-5



Schafft  UD Almeria es endlich, einen großen Titel zu gewinnen ? In der 
letzten  Saison  war  Manager  Shadowriser  im  Champions-League-
Halbfinale  an  Cercle  Brügge  gescheitert.  In  der  Primera  Division  ist 
Almeria zweimal knapp auf dem zweiten Platz am Titel vorbeigeschrammt. 
Allerdings haben die Spanier nach der deutlichen Heimniederlage gegen 
Nacional  Funchal keine  allzu  guten  Karten  fürs  Rückspiel.  Die  Zwei 
Minuspunkte  waren  der  Saisontiefpunkt  zum  aller-aller-unglücklichsten 
Zeitpunkt : Minus 2 zu 23 !
Im zweiten Duell bedarf es für Bayer Leverkusen schon einer gehörigen 
Steigerung im Rückspiel, wenn man  Cercle Brügge noch abfangen und 
ins Finale einziehen will. 20 Punkte werden nur schwer aufzuholen sein: 
Minus 11 zu 9 !

Das Team von UD Almeria im Halbfinal-Hinspiel

Punktzahlen : 
Adler (4) – Carvajal (0), Sorg (-4), Svensson (0) – Roberto Firmino (0), Luiz 
Gustavo (-2), Inui (-2), Castro (0), Raffael (-5) – Ya Konan (-2), de Jong (9)

Auf der Ersatzbank saßen mit Maximilian Beister weitere 15 Minuspunkte, die 
Manager Shadowriser glücklicherweise erspart blieben.

Das Halbfinale

Bayer Leverkusen – Cercle Brügge -11 : 9
UD Almeria – Nacional Funchal -  2 : 23



Europa League
PRO

Neuauflage des Kräftemessens in der Vorrunde
Finale : Top-Favorit Carl Zeiss Jena gegen CD Teneriffa
von E.T._1964

Schaut man mal auf die aktuellen Tabellenstände der einzelnen Ligen, so 
scheint  der  Durchmarsch  einer  der  beiden  Europa-League-Finalisten 
bereits  seit  längerem beschlossene  Sache :  Wie  das  Messer  durch  die 
heiße Butter bahnte sich der FC Carl Zeiss Jena scheinbar unaufhaltsam 
ohne Niederlage seinen Weg durch die Runden bis ins Finale. Hier wartet 
nun am 14.April mit  dem Club Deportivo Tenerife allerdings nur auf dem 
Papier ein Underdog.

Im Viertelfinale wurde der Zweitliga-Tabellenführer aus Jena im Hinspiel 
beinahe Opfer seiner eigenen Überheblichkeit. Allzu sorglos ging das Team 
von  Manager  syracus in  das  erste  Duell  mit  dem  AS  Monaco.  Die 
Franzosen  ihrerseits  wuchsen  über  sich  hinaus  und  schafften  ein 
sensationelles 46:46. Mit etwas mehr Konzentration reichte es dann im 
Rückspiel  für  die  Jenaer  zu  einem  68:25-Auswärtserfolg  an  der  Côte 
d`Azur.

Das Viertelfinale

KAA Gent – CD Teneriffa 21 : 35   8 : 28
Atletico Madrid – Standard Lüttich 49 : 22 40 : 6
Carl Zeiss Jena – AS Monaco 46 : 46 69 : 25
Atalanta Bergamo – SC Beira Mar 17 : 9 31 : 19

Im Halbfinale trafen zum Unglück für die Liga BBVA beide im Wettbewerb 
verbliebenen  spanischen  Vertreter  aufeinander.  Nach  einer  25:34-
Hinspielniederlage machte sich Atletico Madrid durchaus noch berechtigte 
Hoffnungen, den Finaleinzug zu schaffen. Im Rückspiel aber setzte es eine 
2:17-Heimniederlage gegen Teneriffa. Da hätten auch die 18 Zähler von 
Tobias Weis, den Manager  thilofr  dummerweise auf der Bank ließ, nicht 
zum Gesamterfolg gereicht. Nun ist also Manager-Fuchs Madjai mit seinen 
Sonneninsulanern,  dem CD Teneriffa  Herausforderer  von  Jena-Manager 
syracus. Beide Teams hatten bereits in der Vorrundengruppe miteinander 
das  Vergnügen,  was  für  Jena  zunächst  äußerst  knapp (37:36)  und im 
Rückspiel etwas deutlicher (51:32) daß größere war. Gelingt  Madjai  mit 
seinem Team im Finale die Revanche ?

Das Halbfinale

CD Teneriffa – Atletico Madrid 34 : 25 17 : 2
Carl Zeiss Jena – Atalanta Bergamo 15 : 11 31 : 17



Diese Mannschaft schoss Carl-Zeiss Jena ins Finale ….

… und mit dieser Mannschaft schaffte CD Teneriffa den Finaleinzug



Interactive
Der letzte fliegt

Kann Madjai seinen Titel verteidigen ?
von berni2222

Bei “der letzte fliegt” 2012/2013 geht es jetzt in die entscheidende Phase. 
Nur mehr 7 Spieler sind im Wettbewerb vertreten. Man nennt sie auch die 
glorreichen Sieben.

Madjai - Salome555 - HanKohlo - seppel15 - takikalle - Wolly-2009 
- vdw17

Wer wird heuer das Rennen machen und sich den Titel sichern? 

Als größter Favorit wird wohl Madjai bei den Buchmachern gehandelt, als 
Titelverteidiger  weiss  er,  wie  der  Hase  läuft  in  den  entscheidenden 
Spielrunden.  Übrigens  vielen,  vielen  Dank  für  die  Auswertung von der 
letzte fliegt.

Salome555, dieser Name ist wohl jedem in der DFL bekannt und muss 
nicht  mehr  näher  durchleuchtet  werden.  Was  hat  Henry  noch  nicht 
gewonnen? Ja dieser Pokal fehlt im noch. Die Gegner werden es sicherlich 
verhindern wollen.

Tja auch HanKohlo gehört zu den erfolgreichen Managern. Natürlich will 
auch er den Titel und wird mit allen Mitteln versuchen seine Gegner aus 
dem Spiel fliegen zu lassen.

Martin, auch  seppel15 genannt, ist ein weiterer heißer Aspirant für den 
Sieg von der letzte fliegt. In der aktuellen Gesamttabelle interaktiv liegt er 
auf dem 7. Platz.

Tja, unser Jüngster im verbliebenen Starterfeld, taxikalle konnte gerade 
den Hallencup gewinnen und hat dadurch viel  Selbstvertrauen getankt. 
Hoffentlich hat er nicht zuviel gefeiert und ist für die nächsten Aufgaben 
gut vorbereitet.

Ein Newcomer,  Wolly-2009, ist wie der Phoenix aus der Asche empor 
gestiegen. In allen Spielen der DFL extrem gut vertreten und ich glaube 
sagen zu dürfen, toll, dass Wolly den Weg in unsere Community gefunden 
hat. Er ist auf alle Fälle eine Bereicherung für die DFL.

Zum Schluss wäre da noch  vdw17. Vielleicht ist Arndt der Underdog im 
Feld, aber sicherlich ist er nicht zu unterschätzen. In der Klopperliga kennt 
er sich bestens aus und rausschmeißen ist doch fast das selbe oder?



Hallencup

Finale 2013 mit 108.713 Zuschauern ausverkauft
von berni2222

Was war das für ein Finale? 

Das  Hallencupfinale  fand  heuer  aufgrund  der  massiven 
Kartenvorbestellungen in Arlington Texas statt. Komplett ausverkauft und 
mit  108.713  verrückten  Fans  im  Cowboys  Stadium,  sahen  die 
verschiedenen  Fanlager  ein  spannendes  und  vor  allem  geiles 
Hallencupfinale. Neben einer Menge von Lasershows, Liveacts usw. wurde 
natürlich auch bester Indoorsoccer geboten und zurecht standen die zwei 
besten Teams im Finale.

Die Mannen von Wolly-2009, Espanyol Barcelona, gegen die Truppe von 
taxikalle, Vfl Oldentrup.

Bereits der Hinflug war für gewisse Fans und Spieler ein großes Erlebnis, 
und bei  der  Ankunft  beider  Teams in den USA, wussten nun auch alle 
Amerikaner,  ja auch die Europäer  können einiges vertragen.  Naja,  den 
Rest lassen wir lieber weg, da war vieles dabei das nicht unbedingt publik 
gemacht werden sollte.



Ach ja einen Gewinner gab es ja dann auch noch, Manager taxikalle 
konnte Wolly-2009 in einem dramatischen Spiel mit 6:3 bezwingen.

Herzlichen Glückwunsch an den Sieger und natürlich auch dem Verlierer, 
es kann leider nur einen Sieger geben.

Im  Spiel  um  Platz  3  konnte  sich  Trainer  Christian900  mit  seiner 
Rheinlandauswahl gegen die Geißböcke von FLORIANJANSSEN mit 10:6 
durchsetzen.

Zum Schluß muß ich leider bekannt geben, dass einige Begleiter, Spieler, 
Fans und Trainer Einreiseverbot in die Vereinigten Staaten von Amerika 
bekommen haben, so dass das Finale in Zukunft wohl nicht mehr in den 
USA stattfinden kann. Der Grund dürfte wohl die Feierlichkeiten sein, die 
anscheinend doch ein wenig über die Strenge schlugen.



Die DFL- Classic`s

"Ich habe fertig!"
Von Keeper54

Die berühmt-berüchtigte Pressekonferenz des Giovanni 
Trapattoni

15 Jahre Jubiläum für die berühmte Wutrede von  Giovanni Trapattoni, der 
sich als Trainer beim FC Bayern München am 10. März 1998 in der wohl 
kürzesten  Pressekonferenz  der  Bundesligageschichte  (nicht  einmal  drei 
Minuten) hauptsächlich über seine Spieler  Thomas Strunz, Mario Basler 
und Mehmet Scholl ärgerte, die ihn zuvor nach drei Niederlagen wegen 
seiner Mannschaftsaufstellung kritisiert hatten.

Die Rede
"Es  gibt  im Moment  in  diese  Mannschaft,  oh,  einige  Spieler  vergessen 
ihren Profi was sie sind. Ich lese nicht sehr viele Zeitungen, aber ich habe 
gehört viele Situationen."

"Wir  haben  nicht  offensiv  gespielt.  Es  gibt  keine  deutsche  Mannschaft 
spielt offensiv und die Namen offensiv wie Bayern. Letzte Spiel hatten wir 
in Platz drei Spitzen: Elber, Jancker und dann Zickler. Wir mussen nicht 
vergessen Zickler. Zickler ist eine Spitzen mehr, Mehmet mehr Basler."

"Ist klar diese Wörter, ist möglich verstehen, was ich hab' gesagt? Danke."

"Offensiv, offensiv ist wie machen in Platz."



"Ich  habe  erklärt  mit  diese  zwei  Spieler:  Nach  Dortmund  brauchen 
vielleicht Halbzeit Pause. Ich habe auch andere Mannschaften gesehen in 
Europa  nach  diese  Mittwoch.  Ich  habe  gesehen  auch  zwei  Tage  die 
Training. Ein Trainer ist nicht ein Idiot! Ein Trainer sehen was passieren in 
Platz.  In  diese  Spiel  es  waren  zwei,  drei  oder  vier  Spieler,  die 
waren schwach wie eine Flasche leer!"

"Haben Sie gesehen Mittwoch, welche Mannschaft hat gespielt Mittwoch? 
Hat gespielt Mehmet, oder gespielt Basler, oder gespielt Trapattoni? Diese 
Spieler beklagen mehr als sie spielen!"

"Wissen Sie, warum die Italien-Mannschaften kaufen nicht diese Spieler? 
Weil wir haben gesehen viele Male solche Spiel. Haben gesagt, sind nicht 
Spieler für die italienische Meisters."

"Struuunz! Strunz ist zwei Jahre hier, hat gespielt zehn Spiele, ist immer 
verletzt.  Was  erlauben  Strunz?! Letzte  Jahre  Meister  geworden  mit 
Hamann, eh..., Nerlinger. Diese Spieler waren Spieler und waren Meister 
geworden. Ist immer verletzt! Hat gespielt 25 Spiele in diese Mannschaft, 
in diese Verein. Muß respektieren die andere Kollegen!"

"Haben viele Kollegen, stellen sie die Kollegen in Frage! Haben keine Mut 
an Worten, aber ich weiß, was denken über diese Spieler. Mussen zeigen 
jetzt, ich will,  Samstag, diese Spieler  mussen zeigen mich, eh..., seine 
Fans, mussen alleine die Spiel gewinnen. Muß allein die Spiel gewinnen!"
"Ich  bin  müde  jetzt  Vater  diese  Spieler,  eh...,  verteidige  immer  diese 
Spieler. Ich habe immer die Schulde... über diese Spieler. Einer ist Mario, 
einer, ein anderer ist Mehmet. Strunz dagegen, egal, hat nur gespielt 25 
Prozent diese Spiel!"

"Ich habe fertig!"

Giovanni Trappatoni im Portrait

Giovanni Trapattoni („Trap“) (* 17. März 1939 in Cusano Milanino bei 
Mailand,  Italien)  ist  ein  ehemaliger  italienischer  Fußballspieler  und 
heutiger -trainer. Aktuell betreut er die Nationalmannschaft Irlands sowie 
die Fußballauswahl der Vatikanstadt.

Mit mehr als 20 Titeln gilt Trapattoni als einer der erfolgreichsten 
Trainer weltweit. Aufgrund seiner früher blonden Haare und seiner 
nüchternen Taktik  wird  er  in  Italien  Il  Tedesco (der  Deutsche) 
genannt;  sein  zuvorkommendes  Auftreten  brachte  ihm  den 
Beinamen Maestro ein.



Spielerlaufbahn 
Als  Fußballprofi  bestritt  Giovanni  Trapattoni  367  Partien  für  den  AC 
Mailand und  den  Varese  FC.  Meist  spielte  er  als  Außenläufer.  Sein 
Stammverein war  Milan, für die er von 1953 bis 1970 spielte. 1962 und 
1968  wurde  Trapattoni  italienischer  Meister,  1967  Pokalsieger  Italiens. 
1963  und 1969  gewann er  den Europapokal  der  Landesmeister,  sowie 
1968 den Europapokal der Pokalsieger. Von 1970 bis 1971 spielte er für 
den Varese FC.

Insgesamt  stand  Trapattoni  17  Mal  im  Trikot  der  italienischen 
Nationalmannschaft auf dem Platz, dabei erzielte er einen Treffer (als er 
beim 1:0-Sieg gegen Österreich am 9. Juni 1963 in Wien in der 57. Minute 
den  österreichischen  Torhüter  Gernot  Fraydl  mit  einer  „abgerissenen“ 
Flanke überraschte). Er nahm an der WM 1962 und an den Olympischen 
Sommerspielen 1960 teil.

Trainerlaufbahn 
1972 begann Giovanni Trapattoni als Jugendtrainer beim AC Mailand. Im 
Jahr  1974  wurde  er  Cheftrainer.  Dabei  verlor  er  sein  erstes 
Europapokalfinale gegen die deutsche Mannschaft 1. FC Magdeburg mit 
0:2. 1976 wechselte er zu Juventus Turin. Mit Juventus gewann er unter 
anderem 1985 den Europapokal der Landesmeister und den Europäischen 
Supercup,  1977  den  UEFA-Pokal  sowie  1984  den  Europapokal  der 
Pokalsieger.



Im Jahr 1986 ging Trapattoni zu Inter Mailand. 1989 wurde er mit der 
Mannschaft, in der u. a. die beiden deutschen Spieler Lothar Matthäus und 
Andreas  Brehme  unter  Vertrag  standen,  italienischer  Meister  und 
italienischer  Supercup-Sieger,  1991  gewann  er,  mit  dem  inzwischen 
dritten deutschen Spieler und Weltmeister, Jürgen Klinsmann, den UEFA-
Pokal.

1991 wechselte Trapattoni erneut zu  Juventus, wo er 1993 das zweite 
Mal den UEFA-Pokal gewann.

1994 ging Giovanni Trapattoni erstmals ins Ausland und wurde Trainer des 
FC Bayern München. Nach einem Jahr wechselte er zu Cagliari Calcio, 
wo er in derselben Saison zum ersten Mal in seiner  Karriere entlassen 
wurde.

Zur Saison 1996/97 kehrte er zu Bayern München zurück. Dort gewann 
er je ein Mal die deutsche Meisterschaft, den DFB-Pokal 1998 sowie den 
DFB-Liga-Pokal.

Im Jahr 1998 übernahm Trapattoni den Trainerposten beim AC Florenz. 
Nach dem Rücktritt von Dino Zoff wurde er 2000 dessen Nachfolger als 
italienischer Nationaltrainer. 

Mit der  Nationalmannschaft hatte Trapattoni kein Glück: Er schied er 
bei  der  WM 2002 im Achtelfinale  gegen Südkorea  aus.  Schiedsrichter 
Byron  Moreno,  sorgte  mit  krassen  Fehlentscheidungen  für  das 
Ausscheiden der Italiener. Sofort nach dem Spiel wurde er von der FIFA 
gesperrt.  Zur  Zeit  sitzt  er  ein  mehrjährige  Haftstrafe  wegen 
Heroinschmuggels in den USA ab. Bei der EM 2004 schied man bereits in 
der Vorrunde aus. Italien konnte nur dann die nächste Runde erreichen, 
wenn es  in seinem letzten Spiel  selbst  siegte,  was auch geschah,  und 
Dänemark  und  Schweden  sich  nicht  2:2  trennten.  In  der  90.  Minute 
unterlief dem dänischen Torwart ein krasser Torwartfehler und das Spiel 
endete 2:2. Die Äußerung des dänischen Trainers Morten Olsen („Natürlich 
machen wir einen Deal.“) sorgte in Italien für Aufregung. Daraufhin wurde 
Trapattonis Vertrag nicht verlängert.

2004 wechselte Trapattoni zu Benfica Lissabon nach Portugal, wo er die 
Nachfolge  von  José  Antonio  Camacho  antrat.  In  der  Saison  2004/05 
gewann der Italiener mit Benfica die portugiesische Meisterschaft. Um in 
Zukunft näher bei seiner Familie in Italien zu sein, verließ Trapattoni den 
portugiesischen Meister nach einem Jahr.

Am  17.  Juni  2005  unterschrieb  er  einen  Zweijahresvertrag  beim  VfB 
Stuttgart. Dort  trat  er  am  1.  Juli  2005  die  Nachfolge  von  Matthias 
Sammer an und wurde bereits am 9. Februar 2006 entlassen.



Im  Mai  2006  unterschrieb  Giovanni  Trapattoni  einen  Vertrag  als 
Cheftrainer  beim  österreichischen  Klub  Red  Bull  Salzburg. An  seiner 
Seite  arbeitete  Lothar  Matthäus,  der  am  12.  Juni  2007  aufgrund 
„unterschiedlicher Auffassungen“ vom Vorstand entlassen wurde.

Seit Juni 2008 trainiert Trapattoni die irische Nationalmannschaft. Mit 
Irland scheiterte er glücklos in der WM-Qualifikation 2010 in den Playoffs 
durch ein irreguläres Tor an Frankreich – Thierry Henry hatte den Ball 
mehrmals mit der Hand gespielt. In den Playoffs für die EM 2012 war die 
irische Mannschaft dagegen erfolgreich und qualifizierte sich erstmals seit 
1988  wieder  für  die  EM-Endrunde.  Trapattoni  verlängerte  anschließend 
seinen ausgelaufenen Vertrag bis zur WM 2014. Mit dem ersten Spiel der 
Iren  bei  der  EM  2012  gegen  Kroatien,  das  1:3  verloren  wurde,  löste 
Trapattoni Otto Barić als ältesten Trainer bei einer EM-Endrunde ab. Nach 
drei Niederlagen in der Vorrunde schied Irland aus.

Seit  Oktober  2010  betreut  Giovanni  als  Fußballtrainer  die 
Fußballauswahl der Vatikanstadt.
 



Die Saison neigt sich so langsam dem Ende entgegen, viel wurde im 
Wettbüro riskiert und viel verspielt oder gewonnen. 

Hier mal ein kleiner Überblick über unsere Saison: 

 der  erste  Manager  „berni2222“  war  schon  nach  dem 3.  Spieltag 
pleite, und selbst bei den Bonustipps hat er keine Chance mehr, mit 
etwas Geld die Saison zu beenden. Berni – nächste Saison kann nur 
besser werden – schlechter geht ja nicht mehr ;)

 am 15. Spieltag traf es dann „MiniBowser“  – also auch hier ist er 
wieder Vize, diesmal nur von der anderen Seite der Tabelle. Mini 
erhielt  aber  eine  zweite  Chance  durch  den  richtigen  Tipp  des 
Herbstmeisters – aber auch dieses Geld verspielte er direkt wieder.

 „society“ machte es taktisch klug: er behielt sich am 19. Spieltag 1 
Ocke übrig und landet somit nicht mit den anderen auf dem letzte 
Rang.

 auch unser Assistent „E.T._1964“ kann nicht gut mit Geld umgehen. 
Am 20. Spieltag war seine Geldbörse leer und er hofft noch auf eine 
2. Chance durch die Sicherung der frühen Meisterschaft der Bayern, 
um  dann  an  den  letzten  Spieltagen  mit  dem  Restgeld  nochmal 
richtig was gutmachen zu können.

 während einige am Existenzminimum nagen (aktuell „Wolly-2009“; 
Wettbüroleiterin  „Phoenix-Borussia“  und  „Der  Chaot“),  ziehen 
andere  an  der  Spitze  immer  weiter  weg  (aktuell  „Salome555“, 
„HolziUltraPro96HSV“ und „Florian60“)



Leider  gibt  es  in den Augen der  Leitung zu viele,  die  die Saison nicht 
durchgehalten  haben,  was uns  sehr  traurig  stimmt.  Aber  es  gibt  auch 
genug Manager die das Spiel mit Spannung und Spaß bestritten haben. Im 
nächsten Jahr wird es ein paar kleine  Änderungen geben, die noch nicht 
ganz ausgearbeitet sind. Aber hier schon mal ein kleiner Vorgeschmack: 

 Sollte jemand 5x in einer Saison nicht getippt haben, scheidet er aus 
dem Wettbewerb  aus  –  ob  es  dabei  5x  bleibt,  steht  noch  offen, 
ebenso was mit dem Geld passiert, dass der Manager ja dadurch 
automatisch verliert.

 Gewinnsummen  werden  nicht  mehr  aufgerundet,  es  wird  mit  3 
Nachkommastellen in der Tabelle gearbeitet – ob dann auch bei der 
Tippabgabe  ungerade  Summen  abgegeben  werden  können,  steht 
noch offen.

 Das Wettangebot wird erweitert:

BL bleibt das Hauptgeschäft

Bonustipps ähnlich wie in diesem Jahr

DFL-Pokal 

Champions League

Europa League  (hier  wohl  bis  zum Achtelfinale  nur  die  Partien  mit  dt. 
Beteiligung)

Evtl. Länderspiele

Ob  hierbei  alles  dann  über  einen  Tippschein  läuft,  oder  es  für  jeden 
Wettbewerb einen eigenen Tippschein geben wird, ist noch offen. 

Die Leiter des Wettbüros freuen sich über die tolle Saison und hoffen auch 
im nächsten Jahr wieder auf eine rege Teilnahme. 

Zum Schluss möchte ich mich noch persönlich bei E.T._1964 bedanken, 
der jeden Sonntag den „Notar“ spielt und die Ergebnisse absegnet.



Triathlon und Sechskampf
 Just for Fun

Schafft DonMac das „Double“?
von HolziUltraPro96HSV

Viele Punkte gab es bisher schon in der gesamten Saison im Triathlon und 
im Sechskampf zu holen. Der Triathlon und der Sechskampf, zwei kleine 
„Königsdisziplinen“,  die  leider  in  dieser  Saison  ein  bisschen  in 
Vergessenheit geraten sind.

Was macht einen Sieger in diesen Disziplinen aus? Es ist die Vielseitigkeit 
und die Kunst in keiner Liga einen Hänger zu haben. Ein Beispiel dafür ist 
Manager  taxikalle im Triathlon: Sein 5. Platz in der 1. Bundesliga und 
sein  7.  Platz  in  der  2.  Bundesliga  lassen  eine  sehr  gute  Position  im 
Triathlon  erwarten,  wenn,  ja  wenn die  3.  Liga  nicht  wäre.  Durch  sein 
Abschneiden in Deutschlands dritthöchster Spielklasse reicht es für ihn im 
Triathlon momentan nur zu Gesamtrang 16.

Diese Kunst in allen Ligen bei der Musik zu sein gelingt in dieser Saison 
DonMac ganz gut. In beiden Varianten ist der Sieg greifbar nah. Seine 
Führung im Sechskampf steht dabei auf dünnen Beinen. Gesamtplatz 4 
mit  Allround-Managerexperte  HanKohlo ist  gerade  mal  48  Punkte 
entfernt.  Ein  Punktabstand in dieser  Größe  kann sogar  innerhalb  eines 
Wochenendes  eingeholt  werden.  Neben  DonMac stehen  momentan 
Silverblue und Christian900 auf dem Treppchen.

Im Triathlon hingegen reicht es für DonMac momentan „nur“ für Platz 2. 
10 Punkte beträgt der Rückstand auf den Spitzenreiter, Manager mks. Die 
Verdächtigen des Sechskampfs liegen hier ebenfalls nicht weit entfernt. 
Mit HanKohlo auf Platz 4, Silverblue auf Platz 5 und Christian900 auf 
Platz 7 sind die besten Manager des Sechskampf auch im Triathlon in der 
Spitzengruppe.  Die  siebenköpfige  Spitzentruppe  komplettiert  Manager 
Eppur.si.muove.  Auch  hier  ist  noch  alles  offen,  Platz  1  und  Platz  7 
trennen nur knapp 100 Punkte.



Der Tippspiel-Marathon
 Just for Fun

mintal11 vorn - wer gewinnt den DFL-Marathon ?
Von E.T._1964

Es würde ein wahres Mammutprogramm werden, das dürfte allen Tipp-
Süchtigen vor Saisonbeginn bereits klar gewesen sein ! Sagenhafte 2.525 
Mal würde ein Eingebafeld abfragen : Was tippst du ? 23 Manager trauten 
sich  diesen  Marathon  vor  dem  Start  Ende  Juli  zu  –  Mitte  März  sind 
immerhin  noch 17  unentwegte  davon übrig,  die  regelmäßig  Woche für 
Woche  circa  60  Spiele  „abspulen“  -  ob  das  eine  gute  Quote  ist  ? 
Sicherlich.........

3  deutsche  Ligen,  3  internationale,  dazu  die  beiden  Europapokal-
Wettbewerbe und der DFB-Pokal, insgesamt also 9 Wettbewerbe. Gehen 
wir die 9 Ranglisten einmal durch :

Manager piripiri66 kennt sich im deutschen Oberhaus am besten aus und 
führt mit 179 Punkten knapp vor mintal11, der 176 Punkte ertippte.

Auch in der 2.Bundesliga liegt Tipp-Altmeister mintal11 auf dem zweiten 
Rang mit 164 Punkten. Zwei Punkte besser liegt hier  Loewenpower auf 
Rang eins.

Und wo liegt mintal11 in der 3.Liga ? Richtig – auf dem 2.Platz ! Mit 191 
Punkten hat er hier 6 weniger als der Führende HolziUltraPro96HSV.

Zum  DFB-Pokal  :  Loewenpower mit  60  Punkten  liegt  hier  vor 
HolziUltraPro96HSV mit 55 und taxikalle mit 53 Punkten.

Nun zu den drei internationalen Top-Ligen : In der Premier-League hat es 
der führende piripiri66 immerhin schon auf 228 Punkte gebracht. Bereits 
ein gutes Stück dahinter haben  HolziUltraPro96HSV und  planetti erst 
214. Beide teilen sich damit Rang 2.

In der Serie A konnte  mintal11 dem lange Zeit führenden  E.T._1964 
erst vor zwei Spieltagen die Führungsposition abjagen. mintal11 hat 224, 
E.T._1964 knapp dahinter 220.

Die ehemalige Primera Division, wie sie im Kicker-Tippspiel immer noch 
bezeichnet  wird,  sieht nach 28 absolvierten  Runden  taxikalle mit  216 
Punkten an der Spitze, gefolgt von planetti (209) und UBott (207).



In der Champions-League lagen einschließlich Achtelfinale bisher  PrO10 
und  goaheadeagle mit jeweils  90 Punkten bei ihren Tipps am besten. 
Auf Rang drei hier HolziUltraPro96HSV mit 88.

Schließlich die Europa-League : Auch hier ein Duo gleichauf an der Spitze. 
Loewenpower und piripiri66 brachten es beide bisher auf 143 Punkte, 
dahinter rangiert UBott mit 140 Punkten auf Rang drei.

Kommen wir zur Gesamtwertung :

mintal11 hat  bereits  in  der  Vergangenheit  ein  gutes  Händchen  beim 
Tippen bewiesen und liegt mit 8 Punkten knapp vor  Loewenpower und 
weitere 6 Punkte vor piripiri66. Da dieses Trio bereits die gesamte Saison 
sehr konstant tippt, wird der Sieger am Ende wohl unter den Dreien zu 
finden  sein.  Dahinter  beherrschen  erbitterte  Positionskämpfe  das 
Geschehen. HolziUltraPro96HSV jagt taxikalle und UBott. PrO10 und 
E.T._1964 ringen verzweifelt  um Anschluss zu  DonMac. Und auch am 
Ende  tobt  ein  erbitterter  Kampf  gegen  die  rote  Laterne  zwischen 
PauleBeinlich und O._Spies.



DFL-Treffen 2013

Am 14.September ist Ausnahmezustand in Bielefeld
DFL-Treffen in Ostwestfalens Metropole
von E.T._1964

In der letzten Magazin-Ausgabe hatte sich Neustadt bekanntlich um die 
Ausrichtung  unseres  diesjährigen  DFL-Treffens  beworben.  Das  kleine 
Städtchen am Rübenberge vor den Toren Hannovers war bereits mit den 
Modernisierungsarbeiten  des  Präsidentenpalastes  ein  großes  Stück  weit 
vorangekommen,  um  wenig  später  bereits  frühzeitig  kapitulieren  zu 
müssen.  „Wir  erwarten  nach  den  gelungenen  Zusammenkünften  der 
letzten beiden Jahre einen derartig großen Ansturm in diesem Herbst, daß 
die Kapazitäten einfach nicht auszureichen scheinen.“

So sprang der einzige Konkurrent um den Veranstaltungort alsgleich in die 
Bresche.  „Dann  machen  wir`s  im  Spöke`s“,  warf  Manager  taxikalle 
unverzüglich seine Stammpinte in die Waagschale“, womit der Zuschlag in 
diesem Jahr nach Bielefeld geht. Das kleine Städtchen, das es eigentlich 
gar nicht gibt, hat also die große Chance, sich über die ostwestfälischen 
Landesgrenzen hinaus einen Namen zu machen. Am 14. September wird 
es soweit sein.

In dieser aparten Gastlichkleit wird es am 14.September hoch hergehen



Formel 1 

Regenchaos im 1. Qualifying - S04menez holt den ersten Sieg!
Verrücktes Rennen in Kuala Lumpur
von Wolly-2009

Die Formel1 WM-Saison 2013 ist mit dem Auftaktrennen in Melbourne (GP 
Australien) am 17. März 2013 gestartet. Zuvor gab es im Qualifying viele 
Verschiebungen, bis das Q1 gestartet wurde. Der Grund war zu starker 
Regen. Nach dem Q1 wurde nach weiteren Verschiebungen, die Q2 und 
Q3  auf  den  Renntag  verschoben  wegen  drohender  Dunkelheit.  Somit 
konnte man erst spät in der Nacht (ca. 01:35 MEZ) über die ersten Punkte 
im Qualifying jubeln. 

Wolly-2009 vor MiniBowser im Q1

Nach dem ersten Rennen konnte Manager  S04menez mit 652 Punkten 
sich an die Spitze setzen. Mit Manager  webboss und Manager  vdw17 
setzten die Top 3 des ersten Rennen auf Massa,  Sutil,  Lotus F1 Team 
und  Red  Bull  Racing (624  Punkte).  Nur  durch  unterschiedliche 
Bonuspunkte  wurden  die  ersten  drei  Platzierungen  ermittelt.  Obwohl 
Manager  megabyteus1 nur  Vierter  wurde,  setzte  er  mit  Webber, 
Hamilton,  Force India und  Ferrari auf ein erfolgreicheres Team, das 
mit 631 Punkten mehr Punkte holte als der Teamkombi der Top 3. Eine 
bessere Platzierung wäre durch Bonuspunkte machbar gewesen. 

Das zweite Rennen fand am 24. März 2013 in Kuala Lumpur (GP Malaysia) 
statt. Diesmal konnte das Qualifying wie gewohnt am Rennvortag beendet 
werden. Somit wurde schon gegen 10:15 Uhr über die ersten Punkte im 
Qualifying gejubelt.

Vor  dem  Rennstart  gingen  die  bezaubernden  Girls  mit  Schirmen  die 
Rennstrecke entlang. Zuerst wurden sie als Sonnenschirme und später als 
Regenschirme genutzt.

Im Gegensatz zum ersten Rennen wurden diesmal mit unterschiedlichen 
Teams die Top 3 belegt.  Den Rennsieg in Malaysia holte sich Manager 
roger_rabit (Hamilton,  Hülkenberg,  Red Bull Racing und  Lotus F1 
Team)  mit  657  Punkten.  Auf  Platz  zwei  folgte  Manager  syracus 
(Hamilton,  Perez,  Sauber und Red Bull Racing) mit 623 Punkten vor 
Manager  seppel15 (Rosberg,  Hülkenberg,  McLaren und  Red  Bull 
Racing) mit 598 Punkten. 



Bis zu Platz 13 gab es kein Team ohne Red Bull Racing. Erst auf Platz 14 
folgt Manager  Der Chaot ohne  Red Bull Racing bei Fahrer, Motor und 
Chassis.  Braucht  man  Red  Bull  Racing im  Team  für  den  Titel?  Das 
werden wir erst am Saisonende wissen. 

Zwischenzeitlich musste  roger_rabbit seine Führung abgeben aber am 
Ende hatte er wieder die Nase vorn.

Das vorzeitige Aus für Salome555 in der 2. Runde!

Beim ersten Boxenstopp fuhr seppel15 in die verkehrte Box. Seine Frau 
war überrascht über diesen ersten Boxenstopp.

In  der  Gesamtwertung  führt  webboss mit  1.175  Punkten  vor  Wolly-
2009 (1.161 Punkten) und  S04menez (1.135 Punkten). Platz 4 teilen 
sich roger_rabbit und syracus mit je 1.122 Punkten.

Jetzt ist erst mal 3 Wochen Pause, bevor am 14. April in Shanghai (GP 
China) das dritte Rennen der Saison gestartet wird. Jetzt hat jedes Team 
genügend  Zeit,  an  seinen  Autos  einige  Veränderungen  und  weitere 
Testfahrten vorzunehmen.

Am 21. April 2013 findet das 4. Rennen in Manama-Sakhir (GP Bahrain) 
statt. Danach gibt es nochmal eine dreiwöchige Pause für die Teams. Ab 
dem 5. Rennen ist der GP in Europa zu Gast. Am 15. Mai 2013 geht es 
nach Barcelona (GP Spanien). In Europa sollte das Auto richtig eingestellt 
sein. Welches Team kann die beiden Pausen nutzen, um ein starkes Team 
in Europa ins Rennen zu schicken ?

Zurzeit sind einige Fahrer hinter ihrer Erwartung zurück. Für diese Fahrer 
ist es wichtig, nicht den Anschluss an die Spitze zu verlieren sonst fahren 
sie der Spitze nur hinterher. 



Die Gesamtwertung nach zwei Rennen:



Der Interims - Chefredakteur sagt

Danke schön.........

an alle Redakteure, die an dieser Ausgabe beteiligt sind, wünscht allen 
DFLern ein fröhliches Osterfest und freut sich auf jegliche Art Kritik, die 

unser Magazin weiterbringt …...... und er sagt

Danke schön lieber Patrick ….....

Danke  schön  dafür,  daß  Du  mich,  wie  so  viele  andere  in  diese 

grandiose Community gelockt hast. Was Du zusammen mit Gabi hier 

aufgebaut und zusammengehalten hast, das ist beispielhaft. Daß Du 

nun Deinen ureigensten charakterlichen Vorzügen Tribut zollen wirst, 

daß macht Dich umso mehr zu einem Vorbild für viele. Du lässt Dich 

nicht verbiegen, und das ist  gut !   Viele werden dich zu überreden 

versuchen, dich doch noch einmal zu besinnen. Ich bin nicht sicher, ob 

Du das auch von mir erwartest – ich werde es nicht tun ! 

Was Dir in dieser,  einer von Dir maßgeblich mit  aufgebauten und 

mitgestalteten  DFL in  den letzten  Wochen widerfahren  ist,  das  ist 

beschämend ! Beschämend für unsere gesamte DFL, für mich und die 

Projektgruppe  und  für  alle  Manager.  Wir  konnten  es  nicht 

verhindern. Das tut uns allen wahnsinnig leid. 

Da draußen sitzt oder sitzen nun ein paar ganz große erbärmliche 

Feiglinge, die Dich und die DFL in diese Situation gebracht haben. Du 

hättest  Sie  einfach im Alleingang rausschmeißen sollen.  Sofort  !  X ! 

Delete ! Kein Tschüß, nur weg mit den erbärmlichen Feiglingen. Daß 

Du sie nicht einmal verrätst …....... Chapeau !

Aber  ich  verspreche  Dir,  daß  wir  dein  Projekt  in  Deinem  Sinne 

weiterführen werden. Ich verspreche Dir,  daß ich Gabi und der PG 

meine uneingeschränkte Unterstützung und Hilfe weiter garantiere, 

auch  wenn  ich  in  aller  Kürze  meine  Mitarbeit  in  der  PG  selbst 

beenden werde. 

Herzlichst Andreas




